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Taufkirchen an der Pram - 
die Marktgemeinde

Die Gemeinde Taufkirchen an der Pram trug sich bereits 
seit geraumer Zeit mit dem Gedanken, sich vom Land 
Oberösterreich – wenn möglich – zur Marktgemeinde er-
heben zu lassen.

Nach interner Prüfung aller Voraussetzungen wurde 
schließlich in der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 
2009 das einstimmige Votum für die Einbringung eines be-
gründeten Antrages auf Erhebung der Gemeinde Taufkir-
chen an der Pram zum Markt beschlossen.

Neben der gesetzlich geforderten Einwohnerzahl von min-
destens 2.000 bewogen den Gemeinderat vor allem die 
nachfolgend angeführten Kriterien bzw. Argumente zu die-
sem Schritt.

Zum einen gestaltet sich die wirtschaftliche Entwicklung 
unserer Gemeinde sehr positiv. Das beste Zeugnis dafür 
stellen die ca. 1.000 Arbeitsplätze in den Taufkirchner Be-
trieben dar. Als Leitbetriebe – mit weiterhin steigendem 
Kommunalsteueraufkommen – gelten die Firmen Lorenz 
Shoe Group, Hassia, Ganter, Alpine, Waizenauer & Ing. 
Schummer, Palme Duschabtrennungen, Weißhaidinger 
Ingenieur-Holzbau,… Aber auch die Nahversorgung kann 
durch die wichtigen Geschäfte des täglichen Bedarfes si-
chergestellt werden.

Zum anderen ist die Gemeinde Taufkirchen an der Pram 
in kulturellen Belangen sehr gut aufgestellt. Die vier Mu-
seen der Pramtalmuseumsstraße (Bilger-Breustedt Haus, 
Schul-, Radio- und Handwerksmuseum) suchen ihresglei-
chen und bieten den Besuchern sicherlich ein interessantes  
Programm. Daneben sorgen der Musik- und Männerge-
sangsverein, der Chor La musica, die Zeche, die Schuh-
plattler und die Goldhaubengruppe für ein reichhaltiges 
kulturelles Angebot. Für hingegen sportlich Interessierte 
können breite Betätigungsfelder im Bereich Fußball, Tur-
nen, Golf, Stocksport, „Plattln“, Leichtathletik, Tennis und 
Beachvolleyball zur Verfügung gestellt werden.

Durch den Bau des Bilger-Breustedt Schulzentrums wur-
den in unserer Gemeinde die idealen Voraussetzungen für 
einen zentralen Bildungs-, Informations- und Kommuni-
kationsstandort geschaffen; ca. 500 Schüler werden in der 
8-klassigen Volks-, 12-klassigen Haupt- und in der Musik-
schule unterrichtet.

Basierend auf einer qualitativ hochwertigen Infrastruktur 
hat sich die Gemeinde Taufkirchen an der Pram ihren aus-
gezeichneten Ruf als Wohngemeinde erarbeitet; allein in 
den letzten drei Jahren wurden 45 Einfamilienhäuser neu 
gebaut. Für eine weitere positive Entwicklung in der Zu-
kunft sind jedenfalls ausreichend Baulandreserven vorhan-
den.

Beweggründe zur Marktgemeinde

ab 08.45 Uhr	 Eintreffen und Empfang der Besucher beim Park- 
	 platz des neuen Pfarrheims

09.15 Uhr	 Aufstellung zum Festzug; anschließend gemein- 
	 samer Einzug aller Ehrengäste und Vereine in die  
	 Pfarrkirche

09.30 Uhr	 Gottesdienst – „Taufkirchner Festmesse“ von  
	 Mag. Dr. Volkmar Premstaller

10.30 Uhr	 Aufstellung zum Festzug bei der Tischlerei Gruber

10.45 Uhr	 Festzug mit der Musikkapelle aus Taufkirchen  
	 an der Pram zum Ortsplatz

11.15 Uhr	 Festakt – 850 Jahre Taufkirchen an der Pram und  
	 Markterhebung; Festrede von Landeshauptmann 
	 Dr. Josef Pühringer mit anschließender Verleihung  
	 der Markterhebungsurkunde an die Gemeinde 

		
Anschließend gemeinsamer Mittagstisch am Ortsplatz (musikali-
sche Umrahmung mit der Taufkirchner Musikkapelle)

ab 13.30 Uhr	 Kulturelles Nachmittagsprogramm – dargeboten  
	 von Taufkirchner Vereinen und Organisationen

Durch das Programm führt ORF-Moderator Thomas Hölzl.

Bei Schlechtwetter findet das Festprogramm nach dem Gottesdienst 
im Bilger-Breustedt Schulzentrum statt.

FESTPROGRAMM

850-Jahr- und 
Markterhebungsfeier

Sonntag, 23. Mai 2010

„In Anerkennung ihrer bevölkerungspolitischen Bedeutung hat die oberösterreichische Landesregierung in ihrer  
Sitzung vom 1. Februar 2010 im Grunde des § 3 Abs. 1 der Oö. Gemeindeordnung 1990 die Gemeinde Taufkirchen an 
der Pram im politischem Bezirk Schärding zum MARKT erhoben; die Gemeinde ist nunmehr berechtigt, die Bezeich-
nung „Marktgemeinde“ zu führen.“
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Liebe Taufkirchnerinnen! Liebe Taufkirchner!

Ein langer Winter ist nun doch zu Ende gegangen und es wird mit der 
Aufnahme der Frostschäden an unseren Straßen begonnen, um diese 
ehest möglich zu reparieren. Wir bitten um etwas Geduld, denn es können 
nicht alle Sanierungsarbeiten gleichzeitig erledigt werden.

Nach mehr als einjährigen Verhandlungen mit der Energie AG wird 
im Frühling am Gewerbegebiet Laufenbach mit der Errichtung des 
Arbeitsstützpunktes der Energie AG für den Bezirk Schärding begon-
nen. Ca. 1.000 m² sind für Garagen und Bürotrakt vorgesehen, weitere  
3.500 m² werden als Freilager verwendet. Bei Vollbetrieb sind ca. 15 bis 
20 Mitarbeiter am Stützpunkt Taufkirchen beschäftigt, was auch eine 
zusätzliche Steuereinnahme für die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram bedeutet.

Zurzeit wird an der Projektierung eines Verkehrskonzeptes für das 
Gewerbegebiet gearbeitet, damit wir für zukünftige Interessenten eine 
optimale Verkehrsanbindung schaffen und der Wohnbevölkerung von 
Laufenbach eine Verkehrsentlastung bieten können.

Der Gehsteig nach Gadern wird durch Personal der Straßenmeisterei 
errichtet, die Materialkosten übernimmt die Gemeinde. Nach Erledigung 
der Frost- und Winterarbeiten soll mit dieser Baumaßnahme begonnen 
werden.

Die ersten Besprechungen bezüglich Errichtung Kleinkraftwerk an der 
Pram haben bereits stattgefunden, dabei wurden Grobdaten ermittelt und 
die weitere Vorgehensweise bezüglich Projektierung wurde beraten. Mit 
einer jährlichen Mindestleistung von 400.000 kWh kann gerechnet werden.

Bei der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2009 wurde der Antrag 
auf Markterhebung der Gemeinde Taufkirchen an der Pram an das Amt 
der Oö. Landesregierung gestellt. In der Landesregierungssitzung am 
01. Februar 2010 erfolgte der Beschluss, dass wir ab sofort den Namen 
Marktgemeinde tragen dürfen.

Im Rahmen der 850-Jahr-Feier am 23. Mai 2010 wird uns von Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer die Markterhebungsurkunde überreicht. 
Ich darf euch bereits jetzt zu diesem Fest einladen. Ein Fest, das von 
Taufkirchner Vereinen für die Taufkirchner Bevölkerung gestaltet wird. 
Danke allen, die an der Gestaltung dieses Festtages mitwirken.

Für die kommenden Frühlingsmonate wünsche ich euch viel Freude in 
der Natur und viel Spaß beim „Gartln“.

Josef Gruber
Bürgermeister

VORWORT
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Osterwünsche

Die Gemeindevertreter und 
Bediensteten der Markt-
gemeinde Taufkirchen an 
der Pram wünschen allen 
Leserinnen und Lesern ein 

frohes Osterfest!
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AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatssitzungen vom 17. Dezember 2009 und 12. März 2010 wurden u.a. 
folgende Beschlüsse gefasst:

Mietvertrag mit Firma ETC
Nach Freiwerden der ehemaligen „Jur-
kowitsch-Wohnung“ im Amtsgebäude 
(1. UG) freut sich die Gemeinde über den 
Abschluss eines Mietvertrages mit der 
Firma ETC (elektrotechnik consulting – 
Stefan Fuchs) und wünscht dem neuen 
Unternehmen viel Erfolg.

Ehrungen von verdienten Persönlichkeiten 
der Gemeinde
Für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen 
in der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
verlieh der Gemeinderat an HBI Johann Denk das 
Ehrenzeichen in Gold. Die feierliche Überreichung 
dieser hohen Auszeichnung der Gemeinde erfolgte 
durch Bürgermeister Josef Gruber am 22. Jänner 2010 
im Rahmen der Vollversammlung der FF Brauchsdorf. 
Er würdigte in seiner Laudatio den scheidenden Kom-
mandanten für seine außerordentlichen Verdienste um 
die FF Brauchsdorf, die in der vorbildlichen Arbeit 
zur Errichtung des neuen Feuerwehrhauses ihren 
Höhepunkt fanden.

Bei dieser Gelegenheit sei auch seitens der Gemeinde dem in dieser Versammlung neu 
gewählten Kommando der FF Brauchsdorf unter Kommandant HBI DI (FH) Karl May-
böck für die Bereitschaft zur Übernahme dieser verantwortungsvollen, ehrenamtlichen 
Positionen herzlich gedankt.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram hat als Zeichen des Dankes und 
der Anerkennung für deren besondere 
Verdienste um die Gemeinde den lang 
gedienten Gemeindemandataren Franz 
Ellerböck und Eduard Steindl das Eh-
renzeichen in Gold verliehen.

In seiner Ansprache anlässlich der Weih-
nachtsfeier des Pensionistenverbandes 
würdigte Bürgermeister Josef Gruber 

das beispielhafte, jahrzehntelange Wirken der Geehrten (Franz Ellerböck war ca. 35 Jahre 
im Gemeinderat und in verschiedenen Ausschüssen tätig; Eduard Steindl hatte in seinen 
vier Perioden als Gemeinderat u.a. auch die Obmannfunktionen im Prüfungsausschuss 
und im Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren- und Integrationsangelegenheiten und 
Soziales inne) in gebührender Art und Weise.

Jugendtaximodell
Auf Grund der guten gemachten Er-
fahrungen wird vom Gemeinderat das 
Jugendtaximodell für das Jahr 2010 ver-
längert (siehe Bewerbung dieses Modells 
auf Seite 11).

Neue Feuerwehr-
Tarifordnung
Durch die Beschlussfassung der Feu-
erwehr-Tarifordnung 2010 wurde die 
Voraussetzung für die Anwendung der 
angepassten Tarifsätze für die entgelt-
lichen Einsatzleistungen und entgeltliche 
Beistellung von Feuerwehrgeräten durch 
die Freiwilligen Feuerwehren von Taufkir-
chen an der Pram geschaffen. 

Konzept Qualitätsoffensive 
Pramtal Museumsstraße
Das vom Oö. Museumsverbund und der LEADER Region Pramtal 
für die 16 beteiligten Museen ausgearbeitete Konzept Quali-
tätsoffensive Pramtal Museumsstraße sieht folgende konkrete 
Verbesserungsvorschläge vor:

1.	 Zielsetzungen und Visionen der Pramtal Museumsstraße
2.	 Umsetzung von gemeinsamen Projekten
3.	 Kooperationen
4.	 Substantielle und strukturelle Verbesserungen
5.	 Qualifizierungs-Spezialisierungsmaßnahmen
6.	 Verknüpfung mit der LEADER-Entwicklungsstrategie
7.	 Koordination der Qualitätsoffensive

Dieses Konzept, das für die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram mit Kosten von  
€ 8.471,79 (aufgeteilt auf drei gleiche Jahresraten) verbunden ist, wurde mehrheitlich (bei 
vier Stimmenthaltungen von FPÖ-Mandataren) angenommen.

Wärmelieferverträge 
wurden angepasst
Auf Grund einer Anregung durch die Auf-
sichtsbehörde kam es zur Überarbeitung 
der mit der Nahwärme Taufkirchen an 
der Pram abgeschlossenen Wärmeliefer-
verträge hinsichtlich Kindergarten und 
Bilger-Breustedt Schulzentrum. Nach 
Verhandlungen mit dem Wärmelieferanten 
ergaben sich in Summe geringfügig gün-
stigere Anschlusswerte und somit Kosten 
für die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram bzw. VFI der Gemeinde Taufkirchen 
an der Pram & Co KG bei den angeführten 
Objekten.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Verkauf eines weiteren Baugrundstückes in Wimm
Daraufhin kam es zum Abschluss eines Kaufvertrages über den Verkauf einer im Ge-
meindeeigentum befindlichen Parzelle (im Nahbereich der LAWOG-Bauten in Wimm) 
im Ausmaß von 900 m² zum Preis von € 15,00/m² an die Ehegatten Ibrahim und Sandra 
Keklik aus Schärding.

Auch in diesem Areal stehen noch weitere gewidmete Parzellen für mögliche Interessen-
ten zur Verfügung. Nähere Informationen zu diesen Grundstücken erhalten Sie gerne am 
Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram.

ABA BA 08 – Grundsatzbeschluss über 
Landesförderung
Beim derzeit laufenden Kanalbauvorhaben bedurfte es noch der Aufnahme eines Lan-
desdarlehens bis zur Höhe von € 23.500,00 (laut genehmigtem Finanzierungsplan 7,83 % 
der Gesamtbaukosten). Der Annahme des entsprechenden Schuldscheines wurde einhellig 
zugestimmt.

Die abwassertechnische Entsorgung der östlichen Ortsteile von Gadern ist für Sommer 
2010 vorgesehen.

Veräußerung des alten Feuerwehrdepots Laufenbach
Da Herr Alois und Frau Maria Auinger das seinerzeit eingeräumte Vorkaufsrecht für den 
Standort des alten Feuerwehrdepots in Laufenbach (ursprünglich gehörte das Grundstück 
den Ehegatten Auinger) in Anspruch genommen haben, kam es nach intensiven Verhand-
lungen der Vertragsparteien zur Beschlussfassung der Einlösungserklärung zugleich 
Aufsandungsurkunde hinsichtlich Grundstück samt altem Depot.

Der Wiederkaufspreis wird darin mit € 10.000,00 festgelegt (fällig in fünf Jahresraten zu 
€ 2.000,00).

Grundverkauf im Betriebsbaugebiet Laufenbach
Nachdem im Gemeinderat bereits im Dezember ein entsprechender Optionsvertrag 
abgeschlossen wurde, folgte in der März-Sitzung nunmehr die Beschlussfassung des tat-
sächlichen Kaufvertrages mit Herrn Dipl.-Ing. Silvio Vitale zum Gesamtkaufpreis von 
€ 69.555,00 (€ 15,00/m²). Auf einem Areal von 4.637 m² wird die Firma Waizenauer & Ing. 
Schummer in Kürze mit der Errichtung des neuen Bezirksstützpunktes der Energie AG 
beginnen. 

Bauparzelle in Laufenbach verkauft
In der Dezember-Sitzung kam es zum Verkauf der verbliebenen Grundfläche im Nahbereich 
des Kreisverkehrs in Laufenbach. Der seitens der Gemeinde mit Herrn Markus Lechner 
(St. Florian) und Frau Sonja Ranftl (St. Marienkirchen/Schärding) abgeschlossene Kaufver-
trag beinhaltet einen Gesamtkaufpreis von € 19.992,00 für ein Grundausmaß von 1.643 m².

Darlehensaufnahme für 
Liegenschaftsankauf 
Mühlgasse 1
Da für den Ankauf dieser Liegenschaft die 
Aufnahme eines Darlehens in der Höhe 
von € 115.000,00 (Grundpreis und Neben-
kosten) erforderlich ist, kam es zur Vergabe 
an den Bestbieter, die Bank Austria, Wien. 
Die Konditionen für dieses Darlehen mit 
einer Laufzeit von 20 Jahren sehen einen 
Aufschlag von 0,65 % auf den 3-Monats-
Euribor vor.

Ebenso wie die Beschlussfassung über 
den Ankauf der Liegenschaft Mühl- 
gasse 1 erfolgte auch diese Beschlussfas-
sung mehrheitlich (bei einer Stimmenthal-
tung aus der FPÖ-Fraktion).

ABA BA 06 – zusätzliches Landesdarlehen
Im Rahmen der Kollaudierung des Bauabschnittes 06 der Abwasserbeseitigungs-
anlage war die Aufnahme eines zusätzlichen Landesdarlehens im Ausmaß von 
€ 14.500,00 auf Grund höherer anerkannter Kosten (zusätzliche Kanalstränge) erforderlich.

Diese Landesdarlehen sind zins- und auf die Dauer von 10 Jahren tilgungsfrei. Die Oö. 
Landesregierung kann im Anschluss daran auf Grund der Finanzlage der Gemeinde einen 
längeren Tilgungszeitraum, einen Verzicht auf eine Verzinsung oder einen gänzlichen oder 
teilweisen Verzicht auf die Rückzahlung genehmigen.

Umweltrelevante 
Förderungen – 
Änderungen
Nach Überarbeitung der Förderungsricht-
linien für Alternativheizungen durch den 
Ausschuss für örtliche Umweltfragen und 
Beschlussfassung durch den Gemeinderat 
ergeben sich nunmehr folgende Subventi-
onen seitens der Gemeinde:

Hackschnitzel- und Pelletsheizung bzw. 
Nahwärme: 15 % der Landesförderung – 
max. € 400,00
Erdwärmeanlagen und Luftwärmepum-
pen für Heizungen: 15 % des Landesför-
derung – max. € 250,00
Solaranlagen: 15 % der Landesförderung 
– max. € 400,00

Maximale Förderobergrenze für kombi-
nierte bzw. weitere Alternativheizungen: 
€ 700,00. Als kombinierte Förderung gilt 
auch der Einbau einer weiteren Alternativ-
heizungsanlage innerhalb von fünf Jahren 
(nach Einbau der ersten Anlage).

Voraussetzung für die Gewährung dieser 
Förderung stellt die Verständigung über 
die Zusicherung einer entsprechenden 
Landesförderung dar; daher legen Sie 
diese bitte bei der Beantragung der Ge-
meindeförderung gleich vor.

Die Beschlussfassung über die Änderung 
der umweltrelevanten Förderungen er-
folgte mehrheitlich (bei einer Stimment-
haltung aus der ÖVP-Fraktion).
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AUS DEM GEMEINDERAT

Erlassung neuer Gebührenordnungen
In Anbetracht vieler Novellierungen der Wassergebührenordnung, der Kanalanschlussge-
bührenordnung und der Kanalbenützungsgebührenordnung erschien eine Neuerlassung 
dieser Gebührenordnungen aus Gründen der Übersichtlichkeit notwendig.

Von der nachstehend angeführten Ausnahme abgesehen, beinhalten diese nur geringfügige, 
vor allem legistische, Änderungen der Verordnungen.

Anpassung der Benützungsgebühren:
Um weiterhin den Förderungsrichtlinien des Landes Oberösterreich zu entsprechen, war 
seitens des Gemeinderates die Beschlussfassung über die Abänderung (= Erhöhung) der 
Wasser- und Kanalbenützungsgebühren ab April notwendig.

Die Wasserbenützungsgebühr beträgt somit € 1,48 pro Kubikmeter (exkl. MWSt.) und 
die Kanalbenützungsgebühr macht daher € 3,36 pro Kubikmeter (exkl. MWSt.) aus.

In sämtlichen Gebührenordnungen können Sie auf der Homepage der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram Einsicht nehmen.

Haushaltsvoranschlag (Budget) für das Finanzjahr 2010
A.	 Im ordentlichen Voranschlag

	 in den Einnahmen	 €	 4.557.000,00
	 in den Ausgaben	 €	 5.046.200,00
	 Abgang	 €	 489.200,00

B.	 Im außerordentlichen Voranschlag

	 in den Einnahmen	 €	 1.011.700,00
	 in den Ausgaben	 €	 1.035.800,00
	 Abgang	 €	 24.100,00

Die Finanzsituation für die Gemeinden hat sich durch die allgemeine wirtschaftliche 
Entwicklung dramatisch verschlechtert. Diese Entwicklung hat auch die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram in vollem Ausmaß getroffen. 

Die Einnahmen gingen gegenüber dem Voranschlag 2009 um € 296.300,00 zurück, davon 
machen allein die Ertragsanteile rund € 220.000,00 aus. Gleichzeitig stiegen die Ausgaben 
um € 192.900,00 an. 

Bei den Fixausgaben stieg die Sozialhilfeverbandsumlage um € 88.600,00 bzw. der Kran-
kenanstaltenbeitrag um € 37.300,00 an. Weiters wurden Ausgaben für die Herausgabe 
des Heimatbuches im Ausmaß von € 45.000,00 budgetiert. Besonders die Entwicklung 
bei der Sozialhilfeverbandsumlage und beim Krankenanstaltenbeitrag wird auch in den 
kommenden Jahren eine ausgeglichene Budgetierung kaum ermöglichen.

Neben der Weiterführung des Kanalbaues sieht der außerordentliche Voranschlag Kapi-
taltransferzahlungen für die Zeugstätte FF Laufenbach, Schulzentrum, Pfarrheim, Kinder-
gartenspielplatz sowie die geplanten Investitionen des Straßenbauprogramms 2007 bis 2009 
vor. Der Liegenschaftsankauf Mühlgasse 1 wird durch eine Darlehensaufnahme finanziert. 

Mittelfristiger 
Finanzplan
Im Rahmen der Beschlussfassung des 
Voranschlages 2010 bestand auch heuer 
wieder die Notwendigkeit, einen mittel-
fristigen Finanzplan für die Jahre 2010 
bis 2013 zu erstellen.

Der mittelfristige Investitionsplan sieht 
für die kommenden vier Jahre vor allem 
die  Ausfinanzierung von Bauvorhaben 
wie Wasserleitungsbau, Kindergarten-
spielplatz, Zeugstätte Laufenbach und 
Pfarrheim vor. Weiters sind für die Fort-
führung von Kanalbaumaßnahmen, die 
Realisierung des Straßenbauprogramms 
(2007 bis 2009), den Liegenschaftsankauf 
Mühlgasse 1 sowie für den Neubau des 
Schulzentrums entsprechende Mittel 
vorgesehen. 

Resümierend betrachtet kann festgestellt 
werden, dass sich die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram den finanzi-
ellen Problemen der Gemeinden im 
Allgemeinen nicht entziehen kann und 
somit in den kommenden Jahren der  
finanzielle Spielraum sehr klein sein 
wird.

Kassenkredit für 
Finanzjahr 2010
Anschließend erfolgte die Vergabe des be-
schränkt ausgeschriebenen Kassenkre-
dites im höchst zulässigen Rahmen von 
€ 759.500,00 an die Allgemeine Sparkas-
se Oberösterreich.

Dieser Kredit dient zur Überbrückung 
von Liquiditätsengpässen und steht in 
der Zeit von 01.01.2010 bis 31.12.2010 mit 
einer variablen Verzinsung (3-Monats-
Euribor bei einem Aufschlag von 0,39 %) 
zur Verfügung.
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+++   Mit Ausnahme der Beschlüsse zu den Themen Qualitätsoffensive Pramtal Museumsstraße, Darlehensaufnahme 
Liegenschaftsankauf und umweltrelevante Förderungen wurden sämtliche Beschlüsse einstimmig gefasst.   +++

Rechnungsabschluss 2009
Im ordentlichen Haushalt stehen Einnahmen von € 5.145.280,33 Ausgaben von 
€ 5.155.520,27 gegenüber; dies ergibt einen Soll-Überschuss von € 10.239,94 (inkl. Über-
schüsse aus Vorjahren) für das Finanzjahr 2009. 

Das positive Rechnungsergebnis konnte über Mehreinnahmen – trotz Rückgang der Er-
tragsanteile – erreicht werden. 

Die Vorhaben des außerordentlichen Haushaltes ergeben in Summe einen Soll-Fehlbetrag 
von € 737.194,55 (bei Einnahmen von € 1.570.253,23 und Ausgaben von € 2.307.447,78). 
Dieser Abgang liegt im Rahmen der einzelnen Finanzierungspläne und wird in den 
nächsten Jahren größtenteils durch zugesicherte Landes- bzw. Bundesmittel oder noch zu 
veranschlagende Gemeindemittel abgedeckt.

Trotz der schwierigen Finanzlage konnten Finanzmittel für den Grundkauf Zeugstätte 
Höbmannsbach und die Ausfinanzierung der Bauvorhaben Kanalbau BA 06 bzw. ÖBB- 
Lärmschutzmaßnahmen bereitgestellt werden.

VFI der 
Gemeinde Taufkirchen an der Pram & Co KG
Rechnungsabschluss 2009: 

Die Kommanditgesellschaft weist in der Gewinn- und Verlustrechnung (laufender Be-
trieb) einen Verlust von € 99.577,16 auf. Im außerordentlichen Haushalt (Schulneubau, 
Containerschule, Kindergartenspielplatz, Zwischenfinanzierungen) ergibt sich insgesamt 
ein Abgang von € 613.630,44.

Auch dem Haushaltsvoranschlag 2010 der ausgegliederten Gesellschaft erteilten die 
Gemeindemandatare ihre Zustimmung.

Der Voranschlag 2010 weist in der Gewinn- und Verlustrechnung (laufender Betrieb) 
einen Verlust von € 253.800,00 auf. Der außerordentliche Voranschlag sieht einen Abgang 
(bei Einnahmen von € 716.700,00 und Ausgaben von € 1.558.000,00) von € 841.300,00 vor.

Es wurde in diesem Zusammenhang auch ein mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 
2010 bis 2013 erstellt und von den Mandataren zustimmend zur Kenntnis genommen.

Antrag der 
FPÖ-Fraktion
Der dem Gemeinderat zur Beschlussfas-
sung vorgelegte Antrag lautet wie folgt:

„Die zuständigen Stellen der Bezirkshaupt-
mannschaft (Verkehrsreferat, ORgR Mag. 
Wolfgang Holzleitner, Leiter der Abteilung 
III) und der Oö. Landesregierung (Herr DI 
Reinhard Huemer, Direktion Straßenbau 
und Verkehr, Abteilung Verkehr; Herr DI 
Claus Dirnberger, Direktion Straßenbau und 
Verkehr, Abteilung Verkehr; TOAR Wolfgang 
Schnauder, Direktion Straßenbau und Verkehr, 
Abteilung Straßenerhaltung und –betrieb) 
werden aufgefordert:

1)	 Die bereits länger in Aussicht gestellten  
	 formalbehördlichen Entscheidungen end- 
	 lich positiv zu erledigen, damit die drin- 
	 gend notwendige Realisierung des Schutz- 
	 weges im Bereich Schulausfahrt B 129  
	 erfolgen kann.“

Gemeindevorstand Reinhard Waizenauer 
begründet die eingebrachte Forderung 
an die o.a. Stellen und erhält in der Sache 
selber die ungeteilte Zustimmung des 
Gremiums.

Ergänzend sei noch angeführt, dass 
sich Bürgermeister Josef Gruber seit der 
Fertigstellung des Fahrbahnteilers (Vo-
raussetzung für Schutzwegerrichtung) im 
Sommer 2009 intensiv für die Verordnung 
und Anlage eines Schutzweges bei den 
zuständigen Abteilungen eingesetzt hat – 
jedoch bisher leider ohne Erfolg.

Sympathicus 2010 – Wählen 
Sie die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram!

Ihr seid stolz auf unsere Gemeinde und wollt, dass sich das 
Augenmerk ganz Oberösterreichs und Teilen Niederösterreichs 
auf euren Lieblingsort richtet? Dann habt ihr im Rahmen des 
„Sympathicus 2010“ die Chance dazu.

Mit Tips und dem ORF OÖ könnt ihr ab sofort eure Lieblingsge-
meinde wählen. Am 30. April 2010 werden in einer Erstwahl die 
Bezirkssieger ermittelt. Danach wird im Landesfinale unter den 
Bezirkssiegern der Landessieger gewählt. 

Der Sieg zahlt sich aus! Nicht nur, dass die Gemeinde den Titel 
„Sympathicus“ tragen kann, dieser wird auch ausgiebigst gefeiert. 

Denn als Hauptpreis winkt eine große 
Party in der Siegergemeinde. Unter allen 
eingegangenen Stimmen werden zudem 
weitere tolle Preise verlost.

Um eure Stimme abgeben zu können, 
müsst ihr euch mit einer E-Mail-Adresse 
registrieren. Wählt einfach euren Lieb-
lingsort und eure Stimme ist eine von 
hoffentlich vielen, die unserer Gemeinde 
zum Sieg verhelfen wird. Gewählt wer-
den kann einmal pro Tag. Nähere Infor-
mationen findet ihr unter www.tips.at 

Dann nicht’s wie ran an die Computermaus und nicht vergessen 
– eure Stimme zählt!
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Die Raiffeisenbank Taufkirchen an 
der Pram bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Notariat Hönig für alle 
Taufkirchner GemeindebürgerInnen 
einen kostenlosen Notarsprechtag am 
Donnerstag, 01. Juli 2010 um 14.00 
Uhr in der Raiffeisenbank Taufkirchen 
an der Pram an.

Um Voranmeldung in der Raiffei-
senbank Taufkirchen an der Pram 
unter der Tel.-Nr. 07719/72 35-12 wird 
ersucht.

Statistik 2009

Meldeamt und Standesamt - Bevöl-
kerungsveränderung (im Vergleich 
zu 2008):

Geburten:	 36	 (+ 13)
Eheschließungen:	   4	 (- 12)
Sterbefälle:	 23	 (+  3)

Bevölkerungsstand mit 31.12.2009: 
2.934 Einwohner (mit Hauptwohnsitz)

Bauamt (im Vergleich zu 2008): 

Baubewilligungen	 29	 (- 3)
(Bauanzeigen	 4	 - 3)
Mehrfamilienwohnhaus	 0	 (0)
Wohnhausneubau	 12	 (- 3)
Um- und Zubauten	 7	 (- 1)
Gewerbe	 3	 (- 1)
Landwirtschaften	 5	 (+ 1)
Sonstiges	 2	 (+ 1)

Kanzleidienst am 
Gemeindeamt

Das Marktgemeindeamt Taufkirchen 
an der Pram ist am Freitag, 02. April 
2010 (Karfreitag) geschlossen.

Fundgegenstände

Beim Marktgemeindeamt wurden fol-
gende Fundgegenstände abgegeben:

•	 Autoschlüssel
•	 Sonnenbrille
•	 Lesebrille

Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram anzuzeigen.

Info Mutterberatung

Im Amtsgebäude, 2. OG, Schärdinger 
Straße 1 findet jeweils von 13.30 bis 
15.00 Uhr an folgenden Terminen die 
Mutterberatung statt:

Montag, 03. Mai 2010
Montag, 07. Juni 2010
Montag, 05. Juli 2010

Hinweis:  Im Monat April entfällt die 
Mutterberatung.

Kindergarten –
Anmeldung

Am Montag, 12. April 2010 findet in 
der Zeit zwischen 13.00 und 15.00 Uhr 
im Kindergarten die Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2010/2011 statt.

Zur Anmeldung mitzubringen sind:

•	 ausgefülltes Anmeldeformular
•	 Geburtsurkunde
•	 Impfkarte des Kindes

Wichtiger Hinweis:

Auch jene Kinder, die erst im Laufe des 
Jahres aufgenommen werden sollen, 
müssen sich an diesem Tag vormerken 
lassen!

Schülereinschreibung 
an der Landesmusik-
schule

Am Montag, 12. April 2010 findet 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2010/2011 an der Landes-
musikschule Schärding, Zweigstelle 
Taufkirchen an der Pram statt.

Heizkostenzuschuss – 
Aktion 2009/2010

Jene sozial bedürftigen Personen, 
welche für die Heizperiode 2009/2010 
noch um keinen Heizkostenzuschuss 
angesucht haben, müssen bis späte-
stens Donnerstag, 15. April 2010 einen 
diesbezüglichen Antrag am Marktge-
meindeamt stellen.

Stammtisch für 
pflegende Angehörige

Der nächste Stammtisch findet  
am Mittwoch, 14. April 2010 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Beham  
(Kirchenwirt) statt. Weitere Zusam-
menkünfte werden jeden zweiten 
Mittwoch im Monat abgehalten.

Nähere Informationen erhalten Sie 
von Frau Margit Süß-Amon (Tel.-Nr.: 
07719/83 03). 
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Zäzilia Beham 
in Pension

Mit 01. März 2010 trat 
die langjährige Reini-
gungskraft in der Schule, 
Frau Zäzilia Beham, in 
den wohlverdienten 
Ruhestand.

Im Rahmen einer kleinen Ausstandsfeier im Kreise ihrer Kol-
leginnen wurde der geschätzten, früheren Mitarbeiterin für 
ihre mehr als 23-jährige Tätigkeit im Gemeindedienst recht 
herzlich gedankt und ihr auf diese Weise alles erdenklich 
Gute in der Pension gewünscht.

Aufnahme Kindergärtnerin

Auf Grund der Stellenausschreibung 
(Karenzvertretung) in der Gemeinde-
Info 03/2009 fasste der Gemeindevor-
stand – nach Durchführung des Ob-
jektivierungsverfahrens – den einstim-
migen Beschluss, die Kindergärtnerin 
Frau Margarete Wallner, 4770 Andorf 
in ein befristetes Dienstverhältnis mit 
40 Wochenstunden aufzunehmen.

Der neuen Kindergartenpädagogin 
alles Gute für ihre Tätigkeit im Ge-
meindekindergarten Taufkirchen an 
der Pram.

Räumlichkeiten im Amtsgebäude zu vermieten

Nach der Übersiedlung der Firma Concept² ins Erdgeschoß stehen im Amtsgebäude der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram (im 2. Obergeschoß) wieder Geschäftsräume mit einem Ausmaß von ca. 100 m² zur Vermietung zur Verfügung.

Interessenten dafür mögen sich mit dem Marktgemeindeamt (Tel.-Nr.: 07719/72 55) in Verbindung setzen.

AKTUELLE INFORMATIONEN

Bundespräsidentenwahl 
2010

Neu gestaltete Wahlverständigungen

In den kommenden Tagen erhält jeder 
Wähler eine amtliche Wahlinformation 
durch die Post zugestellt. Mit dieser 
amtlichen Wahlinformation werden 
Sie über die Möglichkeit der Stimm-
abgabe informiert.

Wahltag ist Sonntag, 25. April 2010 in 
der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Nehmen Sie zur Wahl den gekenn-
zeichneten Abschnitt der amtlichen 
Wahlinformation und ein Ausweisdo-
kument mit. Sie erleichtern damit die 
Arbeit der Wahlbehörde.

Sollten Sie am Wahltag verhindert 
sein, haben Sie die Möglichkeit eine 
Wahlkarte zu beantragen. Mit der 
amtlichen Wahlinformation erhalten 
Sie gleichzeitig eine Anforderungs-
karte, die Sie uns portofrei übermitteln 

können. Verfügen Sie über einen Inter-
netzugang, bitte die Antragstellung 
über den Link auf unserer Homepage 
www.taufkirchen-pram.at (oder www.
wahlkartenantrag.at) durchführen.

Beachten Sie aber bitte, dass die 
späteste Antragsstellung bis zum  
21. April 2010 erfolgen muss. Stellen 
Sie so früh wie möglich Ihren Antrag! 
Persönlich können Sie Anträge auf eine 
Wahlkartenausstellung bis Freitag,  
23. April 2010, 12.00 Uhr im Gemein-
deamt durchführen.

Nachdem Sie die Wahlkarte erhal-
ten haben, haben Sie den amtlichen 
Stimmzettel persönlich, unbeobach-
tet und unbeeinflusst auszufüllen, 
den ausgefüllten Stimmzettel in das 
Wahlkuvert und dieses in die Wahl-
karte zu legen sowie die Wahlkarte zu 
verschließen. 

Die Wahlkarte muss so versendet wer-
den, dass diese spätestens am fünften 
Tag nach dem Wahltag bis 14.00 Uhr 

bei der zuständigen Bezirksverwal-
tungsbehörde einlangt. 

Sollten Sie durch mangelnde Geh- und 
Transportfähigkeit oder Bettlägerig-
keit das Wahllokal nicht aufsuchen 
können, so nützen Sie bitte die Brief-
wahl. Falls Sie jedoch eine besondere 
Wahlbehörde wünschen, wird Sie eine 
fliegende Wahlkommission besuchen. 
Voraussetzung ist jedoch auch, dass 
Sie über eine Wahlkarte verfügen 
– daher ist auch in diesem Fall eine 
Wahlkarte zu beantragen.
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Chippflicht für Hunde:
Ab sofort drohen 
empfindliche Strafen

Schon seit längerem besteht für Hun-
debesitzerInnen die Verpflichtung, 
ihrem Tier einen Mikrochip implan-
tieren zu lassen, durch den das Tier 
eindeutig zugeordnet werden kann. 
Seit Jahresbeginn 2010 ist die Über-
gangsregelung ausgelaufen, ab sofort 

drohen den Besitzern empfindliche 
Strafen, wenn ein Hund ohne Chip 
erwischt wird. 

Chippflicht besteht seit 2008 

Schon seit 30. Juni 2008 gilt für alle 
Hunde in Österreich die Chippflicht. 
Mit Ende 2009 ist die Übergangsfrist 
für erwachsene Hunde ausgelaufen, 
die bis 31. Dezember elektronisch 
gekennzeichnet und gemeldet werden 
mussten. 

Der reiskorn-
große Mikro-
chip trägt In-
formationen in 
Form einer Zah-
lenkombinati-
on, um jedes Tier identifizieren und 

seinem Halter zuordnen zu können. Er 
wird dem Hund mit einer Injektions-
nadel international verpflichtend auf 
der linken Halsseite hinter dem Ohr 
unter die Haut implantiert.

Künftig auch Registrierung über 
Internet möglich 

Derzeit können HundehalterInnen 
ihre Tiere auf zwei Wegen melden: Sie 
lassen den gechippten Hund bei der 
Bezirkshauptmannschaft registrieren 
oder sie beauftragen gleich den Tier-
arzt beim Chippen mit der Durchfüh-
rung der Meldung. Ab dem Sommer 
sollen die HundebesitzerInnen die 
Registrierung auch bequem via Inter-
net mit Hilfe eines Passwortsystems 
selbst vornehmen können.

Freie 
ISG-Mietwohnung

Da bei den ISG-Mietwohnungen in 
der Margret-Bilger-Straße 35 a eine 
Wohnung (75,90 m² Wohnfläche) frei 
ist, nimmt das Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram Ihre Woh-
nungsvormerkungen hierfür gerne 
entgegen.

Betreubares Wohnen – Info über freie Wohnung

Da die Bauarbeiten für die sechs Betreubaren Wohnungen durch den Bauträger, 
die Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft Familie, zügig 
voranschreiten, steht einer planmäßigen Fertigstellung und Inbetriebnahme gegen 
Ende dieses Jahres nichts mehr im Wege.

Bis dato sind fünf Wohnungen durch die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram zugewiesen, eine Wohnung steht derzeit noch für Interessenten dieser 
Wohnform zur Verfügung. Diese Wohnung in zentraler Lage umfasst rund 50 m² 
zuzüglich Loggia, weiters sind Lift, Gemeinschaftsraum, Terrasse, Parkplätze 
sowie Garten- und Erholungsflächen vorgesehen. Die Betreuung der Bewohner 
wird das Rote Kreuz übernehmen.

Sollten Sie Interesse daran haben, wenden Sie sich bitte an das Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram (Frau Christine Essl, Tel.-Nr. 07719/72 55-12).

Umweltsäuberungstag

Der Ausschuss für örtliche Umweltfragen 
organisiert am Samstag, 17. April 2010 wie-
der einen Umweltsäuberungstag in unsere 
Gemeinde.

Auf Grund der regen Teilnahme der Vereine, 
Organisationen und Privatpersonen beim 
letzten Aktionstag im Jahr 2008 konnten 
rund 1.600 kg Abfall gesammelt werden.

Um an dieses Ergebnis anschließen zu 
können, ersucht der Umweltausschuss um 
zahlreiche Mithilfe. Für allfällige Rückfragen 
steht Ihnen das Marktgemeindeamt (Tel.-Nr.: 07719/72 55) gerne zur Verfügung.

„Klebe mit Kleister“

Seitens der Marktgemeinde Taufkir-
chen an der Pram wurde im Vorjahr 
eine Litfasssäule am Gemeindeplatz 
aufgestellt. Die Gemeinde stellt allen 
Vereinen bzw. Veranstaltern einen 
Kleister, der am Marktgemeindeamt 
während der Öffnungszeiten geholt 
werden kann, zur geordneten Plaka-
tierung zur Verfügung.
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Jugendtaxi

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram führte mit 01. Juli 2009 das 
Jugendtaxi ein, mit dem das vorran-
gige Ziel erreicht werden soll, mehr 
Sicherheit für Jugendliche im Stra-
ßenverkehr zu schaffen; gleichzeitig 
führt es auch zu mehr Mobilität für die 
Jugendlichen aus unserer Gemeinde. 

Auf Grund der guten gemachten 
Erfahrungen wurde das Jugendtaxi-
modell für das Jahr 2010 verlängert.

Begünstigte Personen sind Jugendli-
che, die am Tag der Inanspruchnahme 
mindestens das 15. Lebensjahr voll-
endet bzw. das 20. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben und mit Haupt-
wohnsitz in Taufkirchen an der Pram 
gemeldet sind. Diese Gruppe junger 
Menschen befindet sich meistens in 
einer finanziell schlechteren Position. 
Viele von ihnen machen eine Lehre, 
besuchen eine höhere Schule, leisten 
Präsenzdienst,… und verfügen über 
wenig Einkommen und somit wenig 
Geld.

Abwicklung:

Nach der Taxifahrt bezahlt der Jugend-
liche die anfallenden Kosten in bar; 
im Gegenzug erhält er Gutscheine im 
Ausmaß des gezahlten Betrages. Nach 
Abgabe der Gutscheine (max. € 50,00 
im Jahr) beim Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram und Bekannt-
gabe der Bankverbindung wird der 
Zuschuss an den Jugendlichen direkt 
überwiesen.

Folgende Unternehmen beteiligen 
sich beim Jugendtaxi:

Busunternehmen Stegner, 
4770 Andorf, Tel.-Nr. 07766/29 32
Taxiunternehmen Zahrer, 
4770 Andorf, Tel.-Nr. 0676/844 909 844
Taxiunternehmen Hager, 
4791 Rainbach, Tel.-Nr. 07712/70 30
Taxiunternehmen Kapshammer, 
4780 Schärding, Tel.-Nr. 07712/50 50
Taxiunternehmen Hamedinger, 
4794 Kopfing; Tel.-Nr. 07763/27 37
Taxiunternehmen Lautner, 
4792 Münzkirchen, Tel.-Nr. 07716/72 71
Taxiunternehmen Mayr, 
4761 Enzenkirchen, Tel.-Nr. 0664/33 66 008

Taxiunternehmen Fischer, 
4794 Kopfing, Tel.-Nr. 07763/25 14
Taxiunternehmen Kislinger, 
4793 St. Roman, Tel.-Nr. 07716/73 64
Taxiunternehmen Eilmannsberger, 
4085 Waldkirchen, Tel.-Nr. 07718/73 72
Taxiunternehmen Wallner, 
4092 Esternberg, Tel.-Nr. 0664/141 16 77

Das Jugendtaxi soll auf keinen Fall 
eine Animation oder gar Aufforderung 
zum Alkoholkonsum sein. Es ist nicht 
das Ziel, den Jugendlichen durch die 
Förderung von Jugendtaxis mehr Geld 
für Alkoholkonsum zukommen zu 
lassen. Mit dem Jugendtaxi wird eine 
Möglichkeit geboten, dass Jugendliche 
sicher im Straßenverkehr unterwegs 
sind. Letztlich liegt jedoch die Ver-
antwortung bei den Erziehungsbe-
rechtigten bzw. beim volljährigen 
Jugendlichen.

Heimatbuch - Aufruf

Wie bereits mehrfach berichtet, er-
scheint anlässlich der 850-Jahr-Feier 
unserer Gemeinde im September 
ein Heimatbuch. Schon vor einigen 
Jahren wurde begonnen, alte Fotos 
zu sammeln. Die Sammlung im Ge-
meindearchiv umfasst bereits mehr 
als 800 Bilder und ist ein wertvolles 
Zeitdokument.

Zur Illustration des Heimatbuches 
werden noch Fotos zu folgenden The-
men gesucht:

Brauchtum und kirchliche Feste – 
Fotos von:
Nikolaus, Krampus, Adventkranz, 
Habergeiß, Neujahranblasen, Palm-
buschen, Palmprozession, Maibaum, 
Maibaumkraxeln, Maiandacht, Fir-
mung, Georgiritt, Fronleichnam, 
Sonnwendfeuer, Fahrzeugweihe, 
Allerheiligen (Friedhofsgang), Krie-
gerdenkmal (alt), Kriegergedenkfeier, 
Martinsumzug, Taufe, Trauung, Hoch-
zeitszug, Begräbnis, Leichenwagen 
(Pferdefuhrwerk),Wallfahrt,…

Handwerk und Gewerbe – Fotos von:
Bilder aller Betriebe in Taufkirchen, 
Betriebsstätten (auch aufgelassene 
Betriebe), Menschen bei der Arbeit,…

Vereinsleben – Fotos von:
Vereinen aus der Zeit von 1900 bis 
1950, Veranstaltungen, Feste, Fotos 
von heute nicht mehr existierenden 
Vereinen,…

Politische, kommunale Ereignisse – 
Fotos von:
Parteiveranstaltungen, Aufmärsche, 
Ausrückungen, Paraden, insbeson-
dere aus der Zeit von 1938 bis 1945, 
Fotos vom Einmarsch 1938, Fotos vom 
Kriegsende,…

Wir laden Sie ein, Ihre Bilder ins 
Marktgemeindeamt zu bringen. Die 
Bilder werden digital erfasst und zu-
rückgegeben. Mit Ihrem Engagement 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur 
Erstellung des Heimatbuches und zur 
Dokumentation der Ortsgeschichte.

Als Dankeschön für Ihren Einsatz 
werden unter den Personen, die am 
Marktgemeindeamt Bilder abgeben, 
drei Exemplare des neuen Heimat-
buches verlost.

WICHTIGE INFORMATIONEN
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Aktion – Angebot
Kunststoff-Abfalltonnen 
mit Rädern

Die verzinkten 90-Liter Ringblechtonnen 
bzw. gleiche oder ähnliche Tonnen aus 
Kunststoff sind als Restabfalltonnen aus 
folgenden Gründen nicht mehr gesetzes-
konform:

• 	 Arbeitnehmerschutz 
	 Tragegewicht und Bewegung zum Sammel-LKW ist
	 für das Sammelpersonal gesundheitlich schädlich

•	 Konsumentenschutz 
	 das Tragen der Abfalltonnen im Liegenschaftsbereich
	 ist allgemein unpraktisch – insbesondere für Einzel-
	 personen, Kinder und ältere Personen oft unmöglich

Durch die Umstellung auf Seitenlader behindern diese die 
kostengünstigere und schnellere Entleerung. 

KAUFAKTION: 

Die Gemeinde führt deshalb gemeinsam mit dem Bezirks-
abfallverband (BAV) Schärding eine Ankaufsaktion von 
90-Litern Kunststofftonnen mit Rädern (EN 840-1) durch.

•	 Preis € 22,90 inkl. 10% Mwst. (Normalpreis € 36,19)

BESTELLUNG: 
Die Aktion läuft bis 30. April 2010! 

Bestellformular persönlich am 
Marktgemeindeamt oder per E-Mail 
(manuela.spitzenberger@taufkirchen-pram.
ooe.gv.at) abgeben.

SMS-Infoservice

Per SMS oder E-Mail wird rechtzeitig 
z.B. über Abfallabfuhrtermine bzw. 
sonstige wichtige Mitteilungen in-
formiert. Mit dem „SMS-Infoservice“ 
bietet die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram all ihren Bürgern einen 
innovativen und zugleich praktischen 
Informationsdienst an.

Den meisten ist es schon einmal 
passiert, dass der Abhol- bzw. Ent-
leerungstermin für die eigene Restab-

fall- bzw. Altpapiertonne oder für den 
Gelben Sack übersehen wurde. Die 
Folge: Man musste bis zum nächsten 
Entleerungstermin warten, bis der 
Abfall abgeholt wird. 

Doch damit ist Schluss! „Interessierte 
werden rechtzeitig per SMS auf dem 
Handy oder per E-Mail über den 
nächsten Abholtermin ihrer Restabfall- 
bzw. Altpapiertonne oder des Gelben 
Sackes informiert“, erklärt Bürgermei-
ster Josef Gruber.

Für den kostenlosen SMS-Infoservice 
kann man sich auf der Internet- 
Seite http://service.gemdat.at/41426/
Default.aspx anmelden. Nähere In-
formationen zum SMS-Infoservice 
erhält man auch unter der Tel.-Nr. 
07719/72 55.
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Prüfungserfolge
Herr Michael Mairhofer, Hans-Obernberger-Straße 1 
spondierte an der Montanuniversität Leoben zum Diplom-
Ingenieur für Montanmaschinenwesen mit Auszeichnung.

Herr Josef Schmid, Krößling 1 hat an der Johannes Kepler 
Universität Linz das Doppelstudium Wirtschaftspädagogik 
und Sozialwirtschaft jeweils mit dem „Magister der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften“ erfolgreich abgeschlossen.

Herr Gerald Lachtner, Laufenbach 66 b hat beim WIFI in 
Linz die Meisterprüfung zum Heizungstechniker erfolgreich 
abgelegt.

Frau Beate Mayböck, Gadern 10 hat an der Pädagogischen 
Hochschule der Diözese Linz als akademische Expertin der 
frühkindlichen Erziehung den 1. Hochschullehrgang für 
Kindergartenpädagogik „Bildung in der frühen Kindheit“ 
in fünf Semestern berufsbegleitend absolviert und diese 
Weiterbildung erfolgreich abgeschlossen. 

Frau Jasmine Hauzinger, Schwendt 5 hat beim WIFI der 
Wirtschaftskammer Oberösterreich die Personalverrechner-
prüfung mit sehr gutem Erfolg bestanden.

Herr Mario Jungwirth, Kapelln 27 hat bei der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich die Lehrabschlussprüfung zum 
Kraftfahrzeugtechniker erfolgreich abgelegt.

Auszeichnungen
Hobbyschnapsbrenner Erich Tischlinger, 
Gmeinau 16 wurde im Rahmen der „Ab Hof“ 
Spezialmesse für bäuerliche Direktvermarkter 
in Wieselburg beim Wettbewerb um das 
„Goldene Stamperl“ auf Grund der hervorra-
genden Qualität des Produktes Quittenbrand 
der 3. Preis zuerkannt.

Weiters wurde sein Quittenbrand mit der 
Auszeichnung 2010 der Landwirtschafts-
kammer Oberösterreich zertifiziert.

Der Wettbewerb „Goldene Bir-
ne“ hat sich in der Fachwelt einen 
ausgezeichneten Namen gemacht 
und zählt daher zu den größten 
und bedeutendsten Bewertungen 
europaweit.

Die Ehegatten Cäcilia und Johann 
Niedermayer, Aichedt 2 erhielten 
auch heuer wieder hervorragende 
Auszeichnungen mit folgenden 
Säften:

Gold: 	 Apfel-Holunderblütensaft
Silber: 	 Apfelsaft, Birnensaft und 
	 Apfel-Johannisbeersaft

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen!

Saitenklang anlässlich
850 Jahre Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram

Professor Wilfried Scharf und seine Studenten der 
Anton-Bruckner-Privat-Universität spielen am Mitt-
woch, 12. Mai 2010 um 19.00 Uhr im Veranstaltungs-
raum des Bilger-Breustedt Schulzentrums unterhalt-
same virtuose Zithermusik aus allen Musikepochen.

Weiters trägt Lukas Schachl Klavierwerke von Georg 
Friedrich Händel, Ludwig van Beethoven, Atsutada 
Otaka und Alexander Skrijabin vor.

Alle Interpreten sind mehrfache Preisträger des 
Musikwettbewerbes „Prima la musica“ und somit 
Garanten für einen besonderen musikalischen Abend.

Eintritt: 	Freiwillige Spende – der Reinerlös wird für 	
	 das Schulmuseum verwendet

Über Ihren Besuch und Ihre Spende freuen sich die Musikerinnen und Musiker und 
die Verantwortlichen des Schulmuseums.
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14.12.2009 	 Paula Madlene Stemp, Tochter von Simone Stemp und Günter Lachtner,
	 Laufenbach 67 a
07.01.2010 	 Lukas Martin Schmidt, Sohn von Jasmin Schmidt und Martin Aichinger, 
	 Jechtenham 7
08.01.2010 	 Jannick Johann Hamedinger, Sohn von Nicole Hamedinger, Holzing 26 und 
	 Thomas Burggraf, Gadern 22
13.01.2010 	 Lena Sophie Muster, Tochter von Stephanie Muster, Laufenbach 36
19.01.2010 	 Belinay Özcelik, Tochter von Esra und Burak Özcelik, Ölschlag 1
07.02.2010 	 Elena Maria Leithner, Tochter von Brigitte und Franz Leithner, 
	 Höbmannsbach 16
08.02.2010 	 Luca Stefan Schönbauer, Sohn von Jaqueline Schönbauer, 
	 Rainbacher Straße 10 und Alexander Jungwirth, Suben
09.02.2010 	 Lara und Jan Schmidleitner, Kinder von Birgit und Silvio Schmidleitner,
	 Bachschwölln 51
06.03.2010 	 Larissa Wagner, Tochter von Michaela und Johannes Wagner, Wimm 28/5
23.03.2010 	 Mathias Freund, Sohn von Elfriede Freund und Roland Aichinger, Laufenbach 52

Jubiläen

24.12.2009
Anna Bruckner, 

Margret-Bilger-Straße 17 a/8
94 Jahre

15.03.2010
Josef Kurz, 
Windten 1

85 Jahre

26.02.2010
Zäzilia Untner, 

Maad 12
80 Jahre

03.01.2010 
Anna Auinger,
Laufenbach 54

93 Jahre

12.12.2009
Alois Schwarz,

Wolfsedt 8
80 Jahre

03.03.2010
Maria Mayböck,

Gadern 10 a
80 Jahre

15.02.2010
Rosa Leitner, 

Bachschwölln 46
100 Jahre

04.03.2010
Aloisia Mairhofer, 

Brauchsdorf 10 
90 Jahre

18.12.2009
August Reiterer,
 Kinosiedlung 25

80 Jahre

20.03.2010
Cäcilia Gruber, 

Haberedt 3 
97 Jahre

12.03.2010
Juliana Reiterer, 
Bachschwölln 1

90 Jahre

19.01.2010 
Johann Hölzl, 

Igling 1
80 Jahre

16.12.2009 
Anna Mairhofer, 

Schärdinger Straße 8
94 Jahre

23.01.2010
Karl Dandler, 

Hans-Joachim-Breustedt-Straße 3
85 Jahre

12.02.2010
Johann Litzlbauer,

Brauchsdorf 4
80 Jahre

Seitens der Gemeinde gratulierte Bürgermeister Josef Gruber oder Vizebürgermeister Paul Freund bzw. Friedrich Spitzenberger 
den Jubilaren mit einem kleinen Geschenk und wünschte ihnen Glück und Segen für ihren weiteren Lebensabend.

Ein "Herzliches 

Willkommen" den 

neuen Erdenbürgern!
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Todesfälle

Ehejubiläen

Ende Feb. 2010 (29.02.1960)
Zäzilia und Johann Dorn, 

Kapelln 17
Goldene Hochzeit

16.01.2010
Mag.phil. Christine Wiener und 

Dr.med.univ. Manuel Himsl, 
Ried im Innkreis

Auch dazu 

von Seiten der 

Gemeinde 

herzlichen 

Glückwunsch!

27.02.2010 
Theresia und Franz Pötzl,

Schwendt 6
Eiserne Hochzeit

10.01.2010
Andrea Kaltenböck und 

Alois Mittermayr, 
Feicht 3

Das Beileid und Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram

06.01.2010
Franziska Kramer, 

geb. 22. 12.1925, 
Franz-Imlinger-Straße 10

01.02.2010 
Rosa Brihacek, 
geb. 30.07.1930,

Furth 1

05.02.2010 
Maria Theresia Rauchdobler,

geb. 08.09.1951,
Wimm 8

23.02.2010
Josef Kaufmann,
geb. 19.12.1933,

Hans-Joachim-Breustedt-Straße 13

Herzlichen Glückwunsch zu diesen freudigen Ereignissen!

01.03.2010
Hatice und Seyit Calis,

Furth 4
Goldene Hochzeit
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April 2010
Donnerstag, 01.04.2010
~	 Stammtisch der Ortsbauernschaft um 20.00 Uhr im GH Beham
Freitag, 02.04.2010
~	 Osterstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im GH Aumayr
Montag, 05.04.2010
~	 Waldbegehung und anschließende Diskussion der „Ökobauern- 
	 jagd“ - Verein Oö. Jagdeigentümer; Treffpunkt um 14.00 Uhr bei  
	 der Maschinenhalle von Herrn Johann Hauer (bei der Fern- 
	 straßenunterführung in Laufenbach)
Mittwoch, 07.04.2010
~	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham
Freitag, 09.04.2010
~	 „Cocopellis Mitmachkonzert“ - Die Neuheit unter den Kinder- 
	 konzerten („Der kleine Yogi“) um 15.00 Uhr im Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrum; nähere Informationen beim FIM Schärding
~	 Große Tupperwareparty für Neu- und Gebrauchtwaren im  
	 GH Beham - Zwergerlgruppe
Samstag, 10.04.2010
~	 Bezirksgerätemeisterschaft des Turnvereines im Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrum
~	 Konzert des Gesangsvereines um 20.00 Uhr im GH Stadler 
Montag, 12.04.2010
~	 Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 13.04.2010
~	 Mutter-Kind Turnen der Mütterrunde um 16.15 Uhr und um  
	 17.15 Uhr (zwei Turngruppen) in der Turnhalle
Donnerstag, 15.04.2010
~	 Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.30 Uhr im GH Beham
~	 Frauenrunde zum Jahresthema „Verantwortlich leben. Heute  
	 gestalten wir das Morgen.“ um 20.00 Uhr im Pfarrsaal -  
	 Kath. Frauenbewegung
Freitag, 16.04.2010
~	 Saisoneröffnung des Tennisvereines
~	 Schnitzelessen des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr im  
	 GH Aumayr 
Samstag, 17.04.2010
~	 Umweltsäuberungstag der Marktgemeinde Taufkirchen an der  
	 Pram
~	 Bayrisches Musik-Kaberett „Die Wellküren“ um 20.00 Uhr in  
	 der Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums - Ausschuss  
	 für Schul-, Kultur- und Sportangelegenheiten und Vereinswesen
Montag, 19.04.2010
~	 Badefahrt zur Europatherme Bad Füssing; Treffpunkt um  
	 13.00 Uhr beim Pfarrheim – „Wir Frauen über 50“
Donnerstag, 22.04.2010
~	 Zivilschutzolympiade der 4. Klassen Volksschule
Freitag, 23.04.2010
~	 Bezirkstagung der Feuerwehren im Bilger-Breustedt 
	 Schulzentrum
Samstag, 24.04.2010
~	 Pfarrfirmung in der Pfarrkirche
~	 Frühjahrskonzert des Musikvereines um 20.00 Uhr im GH Stadler
Sonntag, 25.04.2010
~	 Ausstellungseröffnung des Vereines Bilger-Haus um 15.00 Uhr  
	 im Bilger-Breustedt Haus; „Landschaften: Margret Bilger - Hans  
	 Joachim Breustedt und Zeitgenossen“
Dienstag, 27.04.2010
~	 Mutter-Kind Turnen der Mütterrunde um 16.15 Uhr und um  
	 17.15 Uhr (zwei Turngruppen) in der Turnhalle

Mai 2010
Samstag, 01.05.2010
~	 Maiwanderung der SPÖ um 13.00 Uhr vom Gemeindeplatz
~	 Maiwanderung des Turnvereines mit Prof. Grims (Gesunde  
	 Gemeinde)
~	 „Oberösterreich spielt Tennis“ - Tenniskurs des Tennisvereines  
	 für Anfänger, Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger (Anmeldung  
	 bei Doris Vitale - 0676/88 72 14 990)
Sonntag, 02.05.2010
~	 Kurkonzert des Musikvereines um 11.00 Uhr in Bad Griesbach
~	 „Oberösterreich spielt Tennis“ - Tenniskurs des Tennisvereines  
	 für Anfänger, Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger
Dienstag, 04.05.2010
~	 Florianifeier aller fünf Feuerwehren um 19.00 Uhr in der Pfarr- 
	 kirche mit anschließenden Ehrungen im GH Beham
Mittwoch, 05.05.2010
~	 Muttertagsstammtisch des Seniorenringes um 12.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
~	 Muttertagsfeier des Seniorenbundes um 14.00 Uhr im GH Beham
~	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham
Donnerstag, 06.05.2010
~	 Kegelabend der Kath. Frauenbewegung; Treffpunkt um 20.00 Uhr  
	 beim Pfarrheim
Freitag, 07.05.2010
~	 Bezirksdoppelturnier des Tennisvereines
~	 Maiandacht der Mütterrunde um 19.30 Uhr beim Maadschmied  
	 in Maad
Samstag, 08.05.2010
~	 Bezirksdoppelturnier des Tennisvereines
~	 Muttertagsfeier des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im  
	 GH Beham
Sonntag, 09.05.2010
~	 Bezirksdoppelturnier des Tennisvereines
~	 Muttertagsfeier des Schäferhundevereines um 11.00 Uhr beim  
	 Hundeabrichteplatz
~	 „Muttertagsessen“ ab 11.00 Uhr im GH Beham - 
	 Familie Beham/Egger
Montag, 10.05.2010
~	 Vortrag „Testament und Erbrecht“ um 20.00 Uhr im Pfarrheim -  
	 Mütterrunde
Dienstag, 11.05.2010
~	 Tagesausflug des Seniorenbundes (Besichtigung des Ennshafens  
	 und des Landhauses)
~	 Mutter-Kind Turnen der Mütterrunde um 16.15 Uhr und um  
	 17.15 Uhr (zwei Turngruppen) in der Turnhalle
Samstag, 15.05.2010
~	 Grenzland Radio- und Funkflohmarkt von 08.00 bis 12.00 Uhr  
	 beim GH Aumayr
Sonntag, 16.05.2010
~	 Frühschoppen mit Mittagstisch der Schützenrunde Taufkirchen  
	 an der Pram ab 10.00 Uhr beim Heurigen „Kurz Ein’kehrt“
Donnerstag, 20.05.2010
~	 Morgenlob mit anschließendem Frühstück um 08.00 Uhr im  
	 Pfarrsaal – „Wir Frauen über 50“
Sonntag, 23.05.2010
~	 850-Jahr-Feier der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram am  
	 Gemeindeplatz
Montag, 24.05.2010
~	 Pramtalcup des Plattenvereines am Turnierplatz in Haberedt
Dienstag, 25.05.2010
~	 Mutter-Kind Turnen der Mütterrunde um 16.15 Uhr und um  
	 17.15 Uhr (zwei Turngruppen) in der Turnhalle
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Mittwoch, 26.05.2010
~	 Asphaltschießen des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr bei der  
	 Sportanlage
Donnerstag, 27.05.2010
~	 Tagesausflug des Pensionistenverbandes
Freitag, 28.05.2010
~	 Zeltpower - FF Höbmannsbach
Samstag, 29.05.2010
~	 Zeltpower - FF Höbmannsbach
Sonntag, 30.05.2010
~	 Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Höbmannsbach ab  
	 10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus

Juni 2010
Mittwoch, 02.06.2010
~	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham
Donnerstag, 03.06.2010
~	 Jubiläumssporttag des Turn-, Sport-, Stockschützenvereines und  
	 des Schach-Klubs ab 14.00 Uhr beim Sportzentrum und Sportgala  
	 um 19.30 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Freitag, 04.06.2010
~	 Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
Dienstag, 08.06.2010
~	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr  
	 im Café Jung
~	 Mutter-Kind Turnen der Mütterrunde um 16.15 Uhr und um  
	 17.15 Uhr (zwei Turngruppen) in der Turnhalle
Donnerstag, 10.06.2010
~	 Abschluss des Arbeitsjahres der Kath. Frauenbewegung und  
	 „Wir Frauen über 50“ um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
Freitag, 11.06.2010
~	 Jahreshauptversammlung des Schach-Klubs um 19.00 Uhr beim  
	 Heurigen „Kurz Ein’kehrt“
Samstag, 12.06.2010
~	 Landesligaturnier des Plattenvereines am Turnierplatz in  
	 Haberedt
~	 Bayrischer Abend der FF Taufkirchen an der Pram ab 19.30 Uhr  
	 im Feuerwehrhaus
Sonntag, 13.06.2010
~	 Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Taufkirchen an der Pram  
	 ab 10.00 Uhr im Feuerwehrhaus
Montag, 14.06.2010
~	 Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Donnerstag, 17.06.2010
~	 Buchvorstellung „Flora und Vegetation des Sauwaldes und der  
	 umgrenzenden Täler von Pram, Inn und Donau - 40 Jahre später“  
	 mit Franz Grims um 20.00 Uhr im Veranstaltungsraum des Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrums - Verein Bilger-Haus
Freitag, 18.06.2010
~	 Sonnwendfeier der FF Höbmannsbach um 19.30 Uhr beim  
	 Feuerwehrhaus
Samstag, 19.06.2010
~	 Sonnwendfeier des Turnvereines um 19.30 Uhr beim Buher  
	 (Familie Waizenauer) in Wolfsedt

Sonntag, 20.06.2010
~	 Sonnwendfeier der FF Pramau um 18.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Dienstag, 22.06.2010
~	 Mutter-Kind Turnen der Mütterrunde um 16.15 Uhr und um  
	 17.15 Uhr (zwei Turngruppen) in der Turnhalle
Donnerstag, 24.06.2010
~	 Wallfahrt des Seniorenbundes nach Frauenberg mit Besichtigung  
	 des Stiftes Admont
Samstag, 26.06.2010
~	 Tagesausflug der SPÖ
~	 2-Tagesausflug der Schützenrunde Taufkirchen an der Pram
~	 Jahresgeburtstagsfeier des Seniorenringes um 12.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
Sonntag, 27.06.2010
~	 Grillfest der ÖVP ab 10.00 Uhr beim Kröstlinger

Juli 2010
Freitag, 02.07.2010
~	 Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
~	 Jubiläums-Herrenturnier der Stockschützen um 17.00 Uhr bei der  
	 Sportanlage
~	 75-Jahr-Feier der FF Laufenbach; um 19.30 Uhr Totengedenken  
	 der Kameraden und ab 21.00 Uhr Zeltfest mit dem „Donautal  
	 Duo“
Samstag, 03.07.2010
~	 Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb um 09.00 Uhr und „Spider  
	 Murphy Gang“ ab 20.00 Uhr beim Feuerwehrhaus Laufenbach -  
	 FF Laufenbach
~	 Völkerballmeisterschaft des Turnvereines um 13.00 Uhr am  
	 Sportplatz
~	 Mixturnier der Stockschützen um 15.00 Uhr bei der Sportanlage
Sonntag, 04.07.2010
~	 75-Jahr-Feier der FF Laufenbach; Frühschoppen mit Mittagstisch  
	 sowie Segnung des neuen Zeughauses
Dienstag, 06.07.2010
~	 Abschlussfeier der 4. Hauptschulklassen in der Turnhalle des  
	 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Freitag, 09.07.2010
~	 Zeltfest des Sportvereines
Samstag, 10.07.2010
~	 Zeltfest des Sportvereines
~	 Landesligaturnier des Plattenvereines am Turnierplatz in  
	 Haberedt
~	 Prüfung der Österreichischen Rettungshundebrigade beim  
	 Hundeabrichteplatz des Schäferhundevereines
~	 Bezirksmusikfest der Musikvereine in Schardenberg 
	 (Marschwertung um 13.00 Uhr)
Sonntag, 11.07.2010
~	 Zeltfest des Sportvereines
~	 Bezirksmusikfest der Musikvereine in Schardenberg 
	 (Marschwertung um 09.00 Uhr)

Fixtermine des Skiclubs (Gesunde Gemeinde):

Jeden Mittwoch: Lauf-, Bike- & Walking-Treff um 19.15 Uhr 
bei der Turnhalle
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Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

GemeindebürgerInnen wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von

Claudia Essig mit Sohn Elias Berndobl 4 Enzenkirchen

Stephanie Muster Laufenbach 36 Münzkirchen

Isabel Kosch Haberedt 8 Schardenberg

Jürgen Bauer Schwendt 31 St. Florian
Fam. Christoph Leidinger und 
Christina Schätz Margret-Bilger-Straße 25/6 Bachmanning

Fam. Sabine und Christian Götz Wimm 26/3 D-Kreuth
Natalia Stone mit den 
Söhnen Lukas und Phillip Rainbacher Straße 9 Brunnenthal

Fam. Herta und Wolfgang Kaindl Leoprechting 1 Desselbrunn

Marina Scheiber Gadern 17 Schardenberg

Daniela Humer Margret-Bilger-Straße 23/9 Andorf

Karin Lindpointner Kinosiedlung 9 Raab

Manuela Schediwy mit Tochter Laura Flieherstraße 11 Kopfing

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste
04.04.2010 	 Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 	 4975 Suben Nr. 33
05.04.2010 	 Dr. Schöfer, 07719/73 17, 	 Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
11.04.2010 	 Dr. Höfler, 07766/21 40, 	 Winertshamerweg 8, 4770 Andorf
18.04.2010 	 Dr. Prammer, 07719/84 44, 	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
25.04.2010 	 Dr. Lachmayr, 07766/40 05,	 Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
01.05.2010 	 Dr. Schöfer, 07719/73 17, 	 Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
02.05.2010 	 Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 	 4975 Suben Nr. 33
09.05.2010 	 Dr. Hochhauser, 07711/22 07, 	 Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
13.05.2010 	 Dr. Fuchs, 07716/81 88, 	 Hauzing 71, 4791 Rainbach
16.05.2010 	 Dr. Höfler, 07766/21 40, 	 Winertshamerweg 8, 4770 Andorf
23.05.2010 	 Dr. Lachmayr, 07766/40 05, 	 Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
24.05.2010 	 Dr. Prammer, 07719/84 44, 	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
30.05.2010 	 Dr. Hochhauser, 07711/22 07, 	 Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
03.06.2010 	 Dr. Fuchs, 07716/81 88, 	 Hauzing 71, 4791 Rainbach
06.06.2010 	 Dr. Lachmayr, 07766/40 05, 	 Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
13.06.2010 	 Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 	 4975 Suben Nr. 33
20.06.2010 	 Dr. Prammer, 07719/84 44, 	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
27.06.2010 	 Dr. Schöfer, 07719/73 17, 	 Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram

Änderungen der Gottesdienste in der Pfarrkirche

Sonntag, 11. April 2010 	 Gottesdienst um 10.00 Uhr
Pfingstsonntag, 23. Mai 2010 	 Festgottesdienst um 09.30 Uhr anlässlich der 
	 850-Jahr- und Markterhebungsfeier
Donnerstag, 03. Juni 2010 	 Gottesdienst zu Fronleichnam um 08.00 Uhr
Sonntag, 06. Juni 2010 	 Gottesdienst um 08.30 Uhr mit anschließender 
	 Fronleichnamsprozession
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Pensionssprechtage
Pensionsversicherungs-
anstalt:

Sozialversicherungs-
anstalt der Bauern:

Bezirksbauernkammer Schärding
Schulstraße 2, 4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.30 bis 15.00 Uhr

Mittwoch, 07. April 2010
Montag, 03. Mai 2010
Montag, 07. Juni 2010
Montag, 05. Juli 2010

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18 
4780 Schärding 
von 08.00 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 08. April 2010
Donnerstag,  15. April 2010
Donnerstag,  22. April 2010
Donnerstag,  20. Mai 2010
Donnerstag,  27. Mai 2010
Donnerstag,  10. Juni 2010
Donnerstag,  17. Juni 2010
Donnerstag,  24. Juni 2010
Donnerstag,  08. Juli 2010

Taufkirchen 
an der Pram tuppert

Tupper einmal anders

Wann: 	 09. April 2010
Wo:	 GH Beham - Kirchenwirt, 	
	 Taufkirchen an der Pram 
Anlieferung: 15.00 bis 17.00 Uhr
Verkauf:         bis 19.30 Uhr

Angenommen wird alles von Tupper!

Wer kennt das nicht, Tupper-Behälter/
Geschirr, die man nicht in Verwen-
dung hat.

Mit diesen Produkten seid ihr bei uns 
herzlich willkommen.

Bei uns könnt ihre gebrauchte und 
neue Sachen von TUPPER erwerben!

Die Zwergerlgruppe behält sich 15 % des 
Verkaufspreises ein!
Für Beschädigung und Verlust übernimmt 
der Veranstalter keine Haftung!

Nähere Informationen bei:
Yvonne Scheuringer 07719/200 58
Manuela Spitzenberger 07719/50919 
oder 0664/120 32 66

Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis mitzubringen; 

weiters wird um telefonische Terminvoranmeldung 

unter der Tel.-Nr.: 05 7807-31 39 00 ersucht.

COCOPELLIS Mitmachkonzert

Die Neuheit unter den Kinderkonzerten „DER KLEINE YOGI“

Bewegung macht Spaß, Musik begeistert, beides kombiniert ist das aktuelle 
Ergebnis der kreativen Arbeit von Mai Cocopelli.

Für Kinder gibt es heute tagtäg-
lich viele Eindrücke zu verarbei-
ten. Da ist der Blick nach innen, 
das Ruhigwerden und Atem- 
schöpfen von großer Bedeutung, 
aber genauso auch das ausge-
lassene Springen und Tanzen. 
Im neuen Programm ist für all 
das Platz. Gemeinsam mit der 
Musikerin Mai Cocopelli und 
der Yoga Trainerin Barbara Schauer begeben sich die Kinder auf eine 
abwechslungsreiche Reise nach Indien, ins Land des kleinen Yogi. Dort 
tanken sie Kraft, verbinden sich mit der Erde, brüllen wie ein Löwe und 
erleben, dass Yoga ganz schön Spaß machen kann. 

Beim Kinderyoga gibt es einen wichtigen Grundsatz: Yoga wird ohne 
Leistungsdruck ausgeübt. Dieses Verständnis tragen die beiden Darstel-
lerinnen voller Freude in die Welt. 

Veranstaltungsort: Bilger-Breustedt Schulzentrum 
		      in Taufkirchen an der Pram
Zielgruppe: Kinder von 2 bis 99 Jahren
Termin: Freitag, 09. April 2010 um 15.00 Uhr
Leitung: Mai Cocopelli
Kosten:	VVK für Kinder: € 3,00 / VVK für Erwachsene: € 5,00
	 An der Kasse: Kinder: € 4,00 / Erwachsene: € 6,00

Vorverkaufskarten gibt es im FIM Schärding, Andorf und in allen Raiffeisen-
banken im Bezirk Schärding.
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Gesunde Gemeinde

TIPPS zum CHOLESTERIN senken:

•	 Normalisierung des Körpergewichtes 
	 (Normalgewicht: Körpergröße in cm – 100)

•	 weniger fettreiche, tierische Lebensmittel wie: fette Wurst, Käse über 35 % F.i.T.,  
	 fette Milch und Milchprodukte; nur drei bis vier mal Fleisch pro Woche, kleine  
	 Portionen von 100 bis 150 g

•	 selten Innereien, Muscheln und Schalentiere

•	 weniger Eidotter: max. drei bis vier Eier pro Woche 
	 (beim Kochen berücksichtigen!)

•	 weniger „gesättigte Fettsäuren“ wie z.B. in Schmalz, Talg, Speck, fettes Fleisch/ 
	 Wurst, fette Mehlspeisen, Kokosfette, Butter,…

•	 nur kleine Menge Butter als Streichfett (max. 10 bis 15 g pro Tag)

•	 hochwertige pflanzliche Öle zum Kochen verwenden, diese liefern viele einfach  
	 ungesättigte Fettsäuren (z.B.: in Rapsöl, Olivenöl, Sonnenblumenöl,…)

•	 öfters See-Fischmahlzeiten: ein bis zwei mal pro Woche (liefern günstige Omega  
	 3-Fettsäuren z.B. in Lachs, Hering, Makrele, Thunfisch,...

•	 reichliche Ballaststoffzufuhr 
	 (in Vollkornprodukten, Obst, Gemüse, Hülsenfrüchte)

•	 körperliche Bewegung aktivieren

Rezept:
Hirse-Topfenauflauf mit Früchte

Zutaten für 4 Personen:
100 g Hirse (es kann auch Vollkornreis 
                     verwendet werden)
300 g Wasser
2 Eier
60 g Zucker
1 P. Vanillezucker
200 g Topfen mager
Zimt, Zitronenschale
400 g Obst (Äpfel oder Beeren)

Zubereitung:
Hirse zuerst gut mit heißem Wasser abspü-
len und mit Wasser dämpfen, auskühlen 
lassen. Eier trennen, Dotter, Zucker und 
Vanillezucker unter den Topfen rühren, 
Zimt, geriebene Zitronenschale zugeben. 
Eiklar zu steifem Schnee schlagen.

Abgekühlte Hirse mit einer Gabel auflo-
ckern, Schnee und Topfenmasse unterhe-
ben. Auflaufform ausfetten und die fertige 
Masse abwechselnd mit dem vorberei-
tetem Obst schichtweise einfüllen.

Bei 180 Grad ca. 35 min. backen.

Hinweis auf Pflanzen-
krankheiten wie Feuerbrand, 
Monilia, Birnengitterrost, Birnen-
triebwespe und Birnenverfall

In den letzten Jahren wurde in Tauf-
kirchen an der Pram kein Feuerbrand-
verdacht bestätigt.

Nach dem gegenwärtigen Wissens-
stand kann weder der Befall von 
Feuerbrand noch können andere 
Pflanzenkrankheiten ausgeschlossen 
werden, weshalb die Marktgemeinde 
auch heuer wieder auf die kostenlose 
Möglichkeit, im Verdachtsfall den  
F e u e r b r a n d b e a u f t r a g t e n  d e r  
Gemeinde, Herrn Hubert Wiesbauer 
(Tel.-Nr.: 07719/72 55-13) zu kontak-
tieren, hinweist.

Info des Bezirksförsters 
der BH Schärding:
 
Vorbeugung 
Borkenkäfer

Um einer Borkenkäferkalamität vorzu-
beugen ist es notwendig, dass ihr eure 
Waldgrundstücke auf befallene Bäume 
untersucht und diese noch in diesem 
Winter entfernt.

Zu erkennen sind befallene Bäume 
am Herunterfallen der Rinde oder 
durch das Dürr werden der Krone. 
Wenn ihr solche Bäume in eurem Wald 
findet, dann seid mit der Entfernung 
nebenstehender, verdächtiger Bäume 
großzügig.

Nur wenn alle in ihren eigenen Wald-
grundstücken auch selbst genau 
kontrollieren, besteht eine Chance, 

den Borkenkäfer in den Griff zu be-
kommen. Wichtig ist auch, dass alles 
Holz, welches zur Hackgutgewinnung 
im Wald oder am Waldrand gelagert 
wird, spätestens bis Juni verhackt 
wird.

Als euer Bezirksförster bedanke ich 
mich im Voraus für eine gute Zusam-
menarbeit zum Wohle unseres Waldes.

Besonders hinweisen möchte ich 
noch auf die Möglichkeit der Neu-
aufforstung von landwirtschaftlichen 
Grundflächen, diese kann bei einer 
geringen Waldaustattung zur Gänze 
bezahlt werden.

Wenn ihr Fragen bezüglich Förderung, 
Forstschutz oder forstrechtlichen 
Bestimmungen habt, stehe ich gerne 
zur Verfügung (Tel.-Nr.: 0664/600 72 
70 433).

Fö. Ing. Rudolf Auinger
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Aktuelles aus der 
Volksschule

Schülererfolge

Unsere Schüler erringen immer wieder 
schöne sportliche Erfolge, sei es bei 
Schulveranstaltungen oder auch bei 
öffentlichen Bewerben. 

Bei der Bezirksskimeisterschaft 
nahmen unter der Leitung von Frau 

Elfriede Stammler und unter Mitwir-
kung einiger engagierter Eltern neun 
SchülerInnen teil. Lisa Haidinger 
und Laura Schauer (beide aus der 4 b 
Klasse) belegten in ihren Altersklassen 
den 2. und den 3. Platz. 

Bei der Bezirksschachmeisterschaft 
errang Simon Reitinger den 2. Platz.

Gratulation unseren Wettkämpfern 
und weiterhin viel Erfolg.

SV Taufkirchen Frühjahrssaison 2010 - 2. Klasse West Nord
Termine Anstoß Spielplan

SA, 03.04.2010 16.00 Uhr Eggerding – SV Taufkirchen

SO, 11.04.2010 16.00 Uhr SV Taufkirchen – Enzenkirchen

SO, 18.04.2010 16.00 Uhr St. Aegidi – SV Taufkirchen

SO, 25.04.2010 16.00 Uhr SV Taufkirchen – Riedau

SO, 02.05.2010 17.00 Uhr St. Agatha – SV Taufkirchen

SO, 09.05.2010 16.00 Uhr SV Taufkirchen – Vichtenstein

SO, 16.05.2010 16.00 Uhr SV Taufkirchen – SG. Donautal

MO, 24.05.2010 16.00 Uhr Schardenberg – SV Taufkirchen

SO, 30.05.2010 16.00 Uhr SV Taufkirchen – Sigharting

SO, 06.06.2010 17.00 Uhr Natternbach – SV Taufkirchen

SO, 13.06.2010 17.00 Uhr SV Taufkirchen – Freinberg

Turnverein

Erste Vereinsmeisterschaft in der neuen Turnhalle

Am 13. März 2010 ging die erste interne Vereinsmeisterschaft im 
Geräteturnen über die Bühne. Insgesamt waren 65 Teilnehmer im 
Alter zwischen 6 und 15 Jahren im Einsatz. Geturnt wurde nach dem 
neuen Programm „Turn 10“. Es wurden auf allen Geräten sehr gute 
Leistungen gezeigt.

Bei den Mädchen war das Rennen um den Vereinsmeistertitel sozusa-
gen eine „One Woman Show“, denn Susanne Waizenauer wurde ihrer 
Favoritenrolle gerecht und sicherte sich mit 81,75 Punkten den Titel.

Ganz im Gegensatz zu den Burschen: Wie immer lieferten sich Julian Gahbauer und Sebastian Kalchgruber ein „Kopf-an-
Kopf-Rennen“. Im Endeffekt entschieden 1,5 Punkte zu Gunsten von Sebastian Kalchgruber, der sensationelle 112 von 120 
möglichen Punkten erreichte, den Titel. 

Ein großer Dank gilt auch allen Kampfrichtern, die zum Großteil aus unserem Verein waren, jedoch Florian Mayr und Gerti 
Schopf, von den Nachbarvereinen, waren auch im Einsatz.

Zu guter Letzt geht noch ein sehr großes Lob an unseren Turnwart Franz Weißhaidinger, der die Gesamtorganisation inne 
hatte und an Sarah Kaltenbrunner, denn sie war nicht nur für das Design der Urkunde sondern für die gesamte Berechnung 
verantwortlich. Jedoch ohne deren vielen Helfer wäre dieser Wettkampf kaum zu bewältigen.

Danke!

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN
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VORTRAG zum Thema
TESTAMENT und 
ERBRECHT

am Montag, 10. Mai 2010
um 20.00 Uhr im Pfarrheim

Das Thema Testament und Erbrecht 
beschäftigt viele Menschen, die selbst 
entscheiden wollen, was später ein-
mal mit ihrem Besitz passiert. Leider 
wissen wir aber immer noch viel zu 
wenig über die Vorschriften rund um 
das Erbrecht. 

•	 Testament - Wie wird es gemacht?
•	 Erbfolge - Ist sie gesetzlich 
	 geregelt?
•	 Pflichtteilsrecht - Was ist das?
•	 Schenkung oder Übergabe - 
	 Bereits zu Lebzeiten regeln?
•	 Erbschaftssteuer

Diese und andere Fragen wird Mag. 
Bernhard Eder Notarsubstitut vom 
Notariat Dr. Hönig, Schärding im 
Rahmen seines Vortrags beantworten. 
Im Anschluss daran steht er für indi-
viduelle Fragen gerne zur Verfügung.

Programm:

12. April 2010:
Kegelabend in Casino - Hotel Bieder-
meier-Hof, Schärding
26. April 2010:
Arbeiten mit Frischblumen, 
z.B. Blumensträuße binden
07. Mai 2010:
Maiandacht in Maad
10. Mai 2010:
Vortrag Testament und Erbrecht
14. Juni 2010:
Abschlussfest

Sommerpause bis 14. September 2010!

Sozialdienstgruppe 
Taufkirchen an der Pram

In eigener Sache:

Danke möchte die Sozialdienstgruppe 
an die fünf Taufkirchner Feuerweh-
ren anlässlich der Zurverfügungstel-
lung des Erlöses der Friedenslicht-
aktion 2009 in Höhe von € 2.335,00  
(FF Taufkirchen an der Pram € 300,00, 
FF Laufenbach € 400,00, FF Pramau 
€ 470,00, FF Höbmannsbach € 300,00 
und FF Brauchsdorf € 865,00) für den 
Ankauf eines Wundlasers sagen.

Nicht vergessen wollen wir auch die 
Spende von über 50 Brioche-Niko-
läusen für unsere Klienten von der 
Bäckerei Luger.

Ein herzliches Dankeschön nochmals 
allen Spendern.

Jahresbilanz 2009

Im abgelaufenen Jahr wurden von der 
Sozialdienstgruppe Taufkirchen an 
der Pram vom 01. Jänner bis 31. De-
zember 2009 bei der Aktion Essen auf 
Rädern 15.499 Portionen überbracht. 
Dabei wurde eine Fahrtstrecke von 
24.729 km zurückgelegt. Es wurden 
neben verschiedenen anderen Aktivi-
täten bei 28 Patienten Krankenbetten 
auf- und abgebaut.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte sich bei dieser Gelegen-
heit neuerlich bei allen Mitarbeitern der Sozialdienstgruppe für den enga-
gierten, ehrenamtlichen Einsatz im Dienste der großteils älteren, bedürftigen 
Menschen recht herzlich bedanken.

Das Oö. Familienpaket

Baby im Anmarsch

Ein Baby zu bekommen ist eine der schönsten Erfahrungen im Leben. Vieles muss 
bedacht werden, Entscheidungen müssen getroffen werden und nicht immer weiß 
man, wer die richtigen Ansprechpartner in einigen Fragen sind. 

Das „Oö. Familienpaket“ soll einen Überblick über die materiellen Unterstüt-
zungen, Beratungs- und Betreuungsangebote verschaffen und als Ratgeber und 
Wegweiser mit vielen Informationen zur Verfügung stehen. Das Familienpaket 
kann auch als Dokumentenmappe über das Babyalter hinaus von Nutzen sein. 
Weiters enthält das Familienpaket ein 
Gutscheinheft, welches kleine finanzielle 
Starthilfen durch oö. Betriebe anbietet. 
Auch das Thema Elternbildung und Eltern-
bildungsgutscheine wird darin behandelt. 

Das „Oö. Familienpaket“ kann von 
Schwangeren und Jungfamilien bei Ihrer 
Wohnsitzgemeinde bei Anmeldung des 
Neugeborenen, gegen Abgabe des Anfor-
derungskärtchens bzw. bei Vorlage des 
Mutter-Kind-Passes abgeholt werden. 
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Vollversammlung FF Brauchsdorf

Am 22. Jänner 2010 fand bei der Feuerwehr Brauchsdorf die Vollver-
sammlung, verbunden mit den Neuwahlen des Kommandos, statt. 
Von den Funktionären wurde ein informationsreicher Rückblick 
über die Einsätze und Tätigkeiten gegeben. Im Besonderen wurde 
das 90-jährige Bestehen der Feuerwehr Brauchsdorf hervorgehoben. 
Kommandant Johann Denk bedankte sich bei allen Taufkirchner 
Feuerwehren sowie den Mitgliedern für die langjährige gute Zu-
sammenarbeit. 

Bei der von Bürgermeister Josef Gruber geleiteten Neuwahl wur-
den von der Vollversammlung HBI DI (FH) Karl Mayböck zum 
Kommandanten, OBI DI (FH) Johann Mairhofer zu seinem 
Stellvertreter, AW Ing. Johannes Niedermayer zum Kassier und  
AW Alfred Denk zum Schriftführer einstimmig gewählt.

Der scheidende Kommandant HBI Johann Denk wurde für seine Verdienste um die FF Brauchsdorf geehrt und erhielt die 
Bezirksverdienstmedaille II. Stufe (Silber) sowie das Ehrenzeichen in Gold der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram.

Herzlichen 
Glückwunsch

Anlässlich seines 80. Geburtstages 
stellten sich die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Pramau bei sei-
nem Ehrenmitglied Johann Hölzl sen. 
aus Igling mit einem Geschenkskorb 
ein. Johann Hölzl war langjähriger 
Kommandant-Stellvertreter und ist 
auch heute noch, soweit es sein Al-
ter zulässt, bei diversen Einsätzen, 
Übungen und Veranstaltungen mit 
dabei. Sein Humor und seine freund-
liche Art sind seine unverwechsel-
baren Kennzeichen, welche ihn bei 
den Kameraden so beliebt machten. 
Die Feuerwehr bedankt sich für die 
Einladung zu seiner Geburtstagsfeier 
und wünscht ihm viel Gesundheit auf 
seinem weiteren Lebensweg.

Vollversammlung 
der FF Pramau

Am Samstag, 06. März 2010 fand die 
Vollversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Pramau statt. Die Wehr 
hatte im abgelaufenen Jahr 2009 neben 
vielen Kursbesuchen, Übungen und 
Schulungen vier Brand- und sieben 
technische Einsätze zu verzeichnen.

Bürgermeister Josef Gruber und Ab-
schnittskommandant BR Alfred Desch-
berger übergaben an Kommandant-
Stellvertreter OBI Alfred Huber die 
Bezirksverdienstmedaille Stufe III. 
Ein besonderes Highlight dieser Voll-
versammlung war die Angelobung 
von sechs jungen Feuerwehrmitglie-
dern, welche Kommandant HBI Alois 
Parzer sichtlich stolz vornahm.

„Sparkasse und 
Feuerwehr – 
Wir sind Partner“

Unter dem Motto „Sparkasse und 
Feuerwehr – Wir sind Partner“ fand 
sich der Filialleiter der Oö. Sparkasse 
(Filiale Taufkirchen an der Pram) Karl 
Flieher bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Pramau mit einem großzügigen 
Geschenk ein. Mit einem Betrag von 
€ 500,00 konnte sich die Wehr den 
lang gehegten Wunsch nach einem 
eigenen Video-Beamer erfüllen. Dieses 
Gerät wird in der Ausbildung der 
Kameraden/-innen, bei Filmvorfüh-
rungen, bei Veranstaltungen u.v.a. sehr 
gute Dienste leisten. 

Das Kommando der FF Pramau be-
dankt sich hiermit bei der Oö. Sparkas-
se und besonders bei Filialleiter Karl 
Flieher für die besondere Unterstüt-
zung und die gute Zusammenarbeit.

FEUERWEHR
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Verein Bilger-Haus

Jahreshauptversammlung

Im Jahre 2001 wurde Frau Berta Stumvoll in der Jahreshaupt-
versammlung als Nachfolgerin unserer Gründungsobfrau Kaja 
Pfandler gewählt. Mit Franz Grims als Stellvertreter, Wilfried 
Stumvoll als Kassier und Karl Redinger als Schriftführer, mit den 
Kuratoren Melchior Frommel, Helga und Franz X. Hofer und vie-
len Mithelfern gelang es uns, das Bilger-Breustedt-Haus lebendig 
und im Blickpunkt der Kunst- und Kulturinteressierten zu halten. 

Unsere Obfrau setzte zahlreiche Initiativen und war ein starker 
Motor für die kulturellen Belange in der Gemeinde und darüber 
hinaus. Der Dank des Vereins für ihre unermüdliche Aufbauarbeit kann nicht groß genug sein.

Nach neun Jahren wechselte sie mit ihrem Stellvertreter Karl Redinger die Position mit dem Versprechen, auch weiterhin 
für den Verein so engagiert tätig zu sein.

Für die vergangenen Jahre bedanken wir uns bei unseren Mitgliedern, Spendern und Sponsoren sehr herzlich. Ebenso bei 
allen, die uns tatkräftig bei den Arbeiten im und um das Bilger-Breustedt-Haus unter die Arme greifen. Sie unterstützen 
unseren Auftrag, die einzigartige Gedenkstätte zu erhalten. Wir laden auch alle Interessierten ein, Mitglieder in unserem 
Verein zu werden (Jahresmitgliedsbeitrag € 15,00).

Der neu gewählte Vorstand:

Obmann:	 Karl Redinger	 Stellvertreter:	 Berta Stumvoll 
Schriftführer:	 Gabriele Brandl	 Stellvertreter:	 Hildegard Burgholzer 
Kassier:	 Wilfried Stumvoll	 Stellvertreter: 	 Angela Schmid 
Rechnungsprüfer:	 AL Johann Bauer, Alois Ebner 
Künstlerische Berater:	 Melchior Frommer, Franz X. Hofer 
Beiräte:	 Karin Denk, Heidi Dollereder, Franz Grims, Elisabeth Grims, Helmut Kumpfmüller, Angela Redinger,  
	 Martin Scheuringer, Maria Schreiner 

Aus der Pfarrbücherei

Neues im Bücherregal (eine kleine 
Auswahl):

Virginia Ironside, Nein, ich will 
keinen Seniorenteller! Das vergnüg-
liche Tagebuch einer „Sechzigerin“, 
die es genießt, nicht mehr jung sein 
zu müssen.
Kerstin Gier, Saphirblau. Zweiter 
Band einer Trilogie (Teil 1: Rubinrot, 
wird derzeit verfilmt) 

Manfred Lütz, IRRE! Wir behandeln 
die Falschen, unser Problem sind die 
Normalen. Spannende und vergnüg-
liche Entdeckungsreise durch die 
faszinierende Psychowelt
Martin Suter, Der Koch. Neuer Ro-
man des Schweizer Bestsellerautors 
(„Lila, Lila“)
David Safier, Plötzlich Shakespeare. 
Vom Autor von Mieses Karma, Jesus 
liebt mich

TERMINE:

Wir haben am Karfreitag und am 
Ostersonntag geschlossen, aber dafür 
sind wir am Gründonnerstag von 
16.00 bis 18.00 Uhr für euch da.

Am Freitag, 23. April 2010 ist „Welttag 
des Buches“. Aus diesem Anlass ver-

anstalten wir einen kleinen Flohmarkt 
mit  ausgemusterten Büchern aus 
unserem eigenen Bestand von 14.00 
bis 18.00 Uhr. Der normale Verleih 
beginnt daher an diesem Freitag auch 
schon um 14.00 Uhr.

Besucht doch auch mal unsere Home-
page unter www.taufkirchen.bvoe.at!

Wir wünschen unseren Lesern ein 
schönes Osterfest und einen wunder-
schönen Lesefrühling,

euer Büchereiteam
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Bezirkspolizeikommando Schärding

Bankraubserie im Innviertel

Bei den letzten Banküberfällen im Innviertel ist oft der Täter 
bereits im Vorfeld Mitbürgern aufgefallen. Leider wurde 
dies nicht rechtzeitig der Polizei gemeldet.

Das Bezirkspolizeikommando Schärding ersucht Sie daher 
um Ihre Mithilfe. Rufen Sie unverzüglich die Polizei (Notruf 
133), wenn Ihnen

1.	 Personen, die sich im Umfeld Ihrer Bank auffällig ver- 
	 halten und/oder
2.	 Fahrzeuge, die im Umkreis Ihrer Bank verdächtig (flucht- 
	 bereit) abgestellt sind

auffallen.

Notieren Sie sich Auffälligkeiten an der Person (Art und 
Farbe der Bekleidung, Statur, Kopfbedeckung,…) Marke/
Type, Farbe und Kennzeichen des Fahrzeuges und teilen 
Sie Ihre Beobachtung sofort über Notruf 133 der Polizei mit.

Ihre Mithilfe kann wesentlich zur Verhinderung weiterer 
Überfälle und zur Ergreifung der Täter beitragen!

Wir sind für Sie da – Ihre POLIZEI

Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt Statistik Österreich – 

Ankündigung der SILC-Erhebung

Die Bundesanstalt Statistik Österreich erstellt im öffentlichen Auftrag Statistiken, die ein umfassendes Bild der öster-
reichischen Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistik über Einkommen und Lebens-
bedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist eine Grundlage für viele sozialpolitische Entscheidungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden dafür aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-
terreich ausgewählt. Auch Haushalte der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind dabei! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter der Bun-
desanstalt Statistik Österreich wird bis Ende Juli 2010 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bundesanstalt Statistik Österreich können sich entsprechend ausweisen. Haus-
halte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können auch telefonisch Auskunft geben. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über € 15,00. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§ 17 bis 18.

Die Bundesanstalt Statistik Österreich garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter folgenden Kontaktadressen:

Bundesanstalt Statistik Österreich, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.-Nr.: 01/711 28 – 83 38 (MO bis FR von 08.00 bis 17.00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Homepage: www.statistik.at
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BLUTSPENDEAKTION

Mittwoch, 14. April 2010
von 15.30 bis 20.30 Uhr

Bilger-Breustedt Schulzentrum

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
der Marktgemeinde TAUFKIRCHEN AN DER PRAM

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der 
Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später 
zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten drei bis vier Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-
sigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden.
Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:
 

•	 Einnahme von Blutdruckmedika- 
	 menten
•	 „Fieberblase“
•	 offene Wunde, frische Verletzung
•	 akute Allergie
•	 Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
•	 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B.  
	 FSME Influenza, Diphtherie, Teta- 
	 nus, Polio, Meningokokken, Hepa- 
	 titis-A/-B,...

In den letzten 3 Tagen:

•	 Desensibilisierungsbehandlung  
	 (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
•	 Zahnbehandlung
•	 Zahnsteinentfernen

In den letzten 4 Wochen:
•	 Infektionskrankheiten (Grippaler  
	 Infekt Darminfektion, bzw. Durch- 
	 fall,...)
•	 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff,  
	 z.B. Masern Mumps, Röteln,  
	 Schluckimpfung, BCG,...

•	 Zeckenbiss 
•	 E innahme von Ant ib iot ika ,  
	 Schmerzmittel

In den letzten 4 Monaten:
•	 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen,  
	 Akupunktur außerhalb der Arzt- 
	 praxis
•	 Magenspiegelung, Darmspiege- 
	 lung
•	 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
•	 Aufenthalt in Malariagebieten 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende Hotline: 0800/190 190 bzw. die E-Mail 
Adresse blutzentrale@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im 
Internet unter www.o.roteskreuz.at erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle Oö. Krankenhäuser mit genügend lebens-
rettenden Blutkonserven versorgen.

			   Spende Blut – Rette Leben!

		  Die Ärztin für Allgemeinmedizin:
		  Dr. Sabine Schöfer e.h.	

Der Bürgermeister:
Josef Gruber e.h.

Donnerstag, 15. April 2010
von 15.30 bis 20.30 Uhr

Bilger-Breustedt Schulzentrum

Freitag, 16. April 2010
von 15.30 bis 20.30 Uhr

Bilger-Breustedt Schulzentrum
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Lernen Sie die Schokoladenseite des Radfahrens kennen. 
Sämtliche Typen der Schweizer Firma „Flyer“ werden 

für Probefahrten zur Verfügung stehen.

17. April 2010 ab 10.00 Uhr 
in Taufkirchen an der Pram 

nächst der neuen Hauptschule
ehem. „alten Molkerei“

WERBUNG

~ Lecaf ~ Elektrofahrzeuge  
Inh. Leopold Schediwy, Aichbergsiedlung 8, 4775 Taufkirchen an der Pram,

Tel.: 0699/81733463, mail: lecaf@aon.at
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RÜCKBLICK

Dank unserer Partnergemeinde Spitz 
wird die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram anlässlich der 850-Jahr- 
und Markterhebungsfeier, welche am 
Sonntag, dem 23.05.2010 stattfinden 
wird, mit Jubiläumsweinen für die 
Feierlichkeiten und Gastgeschenken 
aufwarten können.

Aus diesem Grund begab sich am 
15. Jänner 2010 eine Abordnung be-
stehend aus Vertretern von Gemein-
de, Gastronomie und jubilierenden 
Vereinen nach Spitz um Weine zu 
verkosten.

Bereits zuvor hatte der Weinbauver-
ein unter Johann Donabaum seine 

Mitglieder aufgerufen, Weine ein-
zusenden, um in einer verdeckten 
Verkostung die Jubiläumsweine zu 
ermitteln.

In der Weinbar von Karl Lagler wur-
den dann insgesamt 18 Grüne Veltli-
nern, fünf Rieslinge und ein Neubur-
ger verkostet. Mit Bewertungsbogen 
ausgestattet, ging die Taufkirchner 
Delegation, aber auch einige Spitzer, 
ans Werk.

Mit großer Spannung erwartete man 
das Ergebnis. Unter den Grünen Velt-
liner setzte sich das Weingut Nothnagl 
durch. Bei den Rieslingen gefiel der 
Wein vom Weingut Gebetsberger. Die 

Ergebnisse lagen eng beisammen, oft 
ergaben sich lediglich Zehntelpunkte 
Unterschied.

Bei den Feierlichkeiten in Taufkirchen 
an der Pram werden die Weine mittels 
einheitlicher Frontetiketten als Jubilä-
umsweine ersichtlich sein.

Für die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram bedankte sich Bürgermei-
ster Josef Gruber für die gewohnt sehr 
gastfreundlich gestaltete Aufnahme 
in der Gemeinde Spitz (allen voran 
Vizebürgermeister Rupert Donabaum) 
sowie für die vorbildlich organisierte 
Weinverkostung durch den Weinbau-
verein.

Dieser Besuch stellt 
einen weiteren ge-
lungenen Mosaik-
stein in der gelebten 
Partnerschaft der 
zwei Gemeinden 
dar.

Herzlichen Dank 
für die Einladung 
dazu.

Turnaround Award 2010 für Taufkirchner Bauunternehmen

DI Silvio Vitale als Geschäftsführer der Firma 
Waizenauer & Ing. Schummer erhielt unter 
rund 1.000 teilnehmenden österreichischen 
KMU’s den Award 2010 in der Kategorie Turn-
around durch Struktur und Strategie (als ein-
ziges oberösterreichisches Unternehmen).

Der Unternehmenswettbewerb Turnaround 
prämiert Betriebe, die sich über unkonventio-
nelle Ideen aus wirtschaftlichen Notsituationen 
befreit haben.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
möchte dem erfolgreichen Taufkirchner Bauun-
ternehmer und Ehrenringträger zu dieser ehren-
vollen Auszeichnung recht herzlich gratulieren.

Jubiläumsweine für 850-Jahr-Feier kommen aus der Partnergemeinde Spitz
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Oö. Gemeindefamilientag

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram präsentierte 
sich am Freitag, 05. März 2010 beim 5. Oö. Gemeinde-
familientag im Landesdienstleistungszentrum Linz in 
Form eines Informationsmessestandes. Hierbei wurde die 
gesamte Palette an familienfreundlichen Angeboten bzw. 
Attraktionen der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
an Hand von Fotos, Mappen, Power Point Präsentation,... 
vorgestellt.

Mit dem Gemeindefamilientag, welcher alle zwei Jahre 
stattfindet, wird eine Fachtagung für kommunale Famili-
enpolitik angeboten. Er eröffnet die Möglichkeit, Kontakte 
zu knüpfen, von den Erfahrungen anderer zu profitieren 
und gibt weitere Impulse betreffend der Verbesserung der 
Kinder- und Familienfreundlichkeit in den Gemeinden.

Taufkirchner Ball 2010

Bereits zum sechsten Mal fand am 30. Jänner 2010 im 
vortrefflich zum Thema des Balls dekorierten Saal des 
Gasthauses Stadler der traditionelle Taufkirchner Ball statt.

Unter dem Mot-
to „1001 Nacht“ 
k o n n t e n  d i e 
Ballbesucher im 
vollen Ballsaal 
eine rauschende 
Ballnacht erle-
ben. Neben der 
sehr stimmungs-
vollen Tanzmu-
sik sorgten die 
Sängerinnen vom 

Chor „La musica“ unter der Leitung von Frau Petra Bögl 

und die Bauchtän-
zerinnen für das 
Highlight dieses 
Abends.

Als vorbildliche Or-
ganisatoren dieses 
Höhepunktes der 
Taufkirchner Ball-
saison fungierten 
der Chor „La mu-
sica“ und der Sportverein, bei deren federführenden Re-
präsentanten Manuela Spitzenberger und Eduard Ebner 
und ihren Mitarbeitern sich die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram für die damit verbundene Vorbereitungsarbeit 
aufs Allerherzlichste bedanken möchte.

In Anbetracht der nächstjährigen Veranstalter (Gesunde 
Gemeinde und Saunarunde) darf man sich bereits jetzt auf 
den Taufkirchner Ball 2011 (29. Jänner 2011) freuen.

Valentina Vitale holt 3-fachen Staatsmeistertitel

Bei den heurigen Staatsmeisterschaften der ASDU Open vom 19. bis 21. März 2010 
in Liezen holte Valentina Vitale drei Goldmedaillen und darf sich somit österrei-
chische Meisterin in drei Kategorien nennen.

Valentina errang sowohl im Solotanz in der Kategorie Musical mit „Schon so spät“ 
als auch mit ihrer Partnerin Helena Schönleitner in der Kategorie Open mit „Hello“ 
den 1. Platz. Für den Gruppentanz „Lustiges Tanzfest“ in der Kategorie Character/
Ethnic holten sich Valentina und die übrigen Mädchen der Ballettschule Krejsa die 
Goldmedaille (Ballettschule Krejsa eroberte insgesamt sieben Goldmedaillen und 
eine Bronzemedaille).

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte Valentina zu diesen neuer-
lichen, großartigen sportlichen Erfolgen ganz herzlich gratulieren und freut sich 
bereits jetzt auf ihre Auftritte im Rahmen der 850-Jahr- und Markterhebungsfeier 
sowie der Sportgala.



Taufkirchen an der Pram - 
die Marktgemeinde

Die Gemeinde Taufkirchen an der Pram trug sich bereits 
seit geraumer Zeit mit dem Gedanken, sich vom Land 
Oberösterreich – wenn möglich – zur Marktgemeinde er-
heben zu lassen.

Nach interner Prüfung aller Voraussetzungen wurde 
schließlich in der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 
2009 das einstimmige Votum für die Einbringung eines be-
gründeten Antrages auf Erhebung der Gemeinde Taufkir-
chen an der Pram zum Markt beschlossen.

Neben der gesetzlich geforderten Einwohnerzahl von min-
destens 2.000 bewogen den Gemeinderat vor allem die 
nachfolgend angeführten Kriterien bzw. Argumente zu die-
sem Schritt.

Zum einen gestaltet sich die wirtschaftliche Entwicklung 
unserer Gemeinde sehr positiv. Das beste Zeugnis dafür 
stellen die ca. 1.000 Arbeitsplätze in den Taufkirchner Be-
trieben dar. Als Leitbetriebe – mit weiterhin steigendem 
Kommunalsteueraufkommen – gelten die Firmen Lorenz 
Shoe Group, Hassia, Ganter, Alpine, Waizenauer & Ing. 
Schummer, Palme Duschabtrennungen, Weißhaidinger 
Ingenieur-Holzbau,… Aber auch die Nahversorgung kann 
durch die wichtigen Geschäfte des täglichen Bedarfes si-
chergestellt werden.

Zum anderen ist die Gemeinde Taufkirchen an der Pram 
in kulturellen Belangen sehr gut aufgestellt. Die vier Mu-
seen der Pramtalmuseumsstraße (Bilger-Breustedt Haus, 
Schul-, Radio- und Handwerksmuseum) suchen ihresglei-
chen und bieten den Besuchern sicherlich ein interessantes  
Programm. Daneben sorgen der Musik- und Männerge-
sangsverein, der Chor La musica, die Zeche, die Schuh-
plattler und die Goldhaubengruppe für ein reichhaltiges 
kulturelles Angebot. Für hingegen sportlich Interessierte 
können breite Betätigungsfelder im Bereich Fußball, Tur-
nen, Golf, Stocksport, „Plattln“, Leichtathletik, Tennis und 
Beachvolleyball zur Verfügung gestellt werden.

Durch den Bau des Bilger-Breustedt Schulzentrums wur-
den in unserer Gemeinde die idealen Voraussetzungen für 
einen zentralen Bildungs-, Informations- und Kommuni-
kationsstandort geschaffen; ca. 500 Schüler werden in der 
8-klassigen Volks-, 12-klassigen Haupt- und in der Musik-
schule unterrichtet.

Basierend auf einer qualitativ hochwertigen Infrastruktur 
hat sich die Gemeinde Taufkirchen an der Pram ihren aus-
gezeichneten Ruf als Wohngemeinde erarbeitet; allein in 
den letzten drei Jahren wurden 45 Einfamilienhäuser neu 
gebaut. Für eine weitere positive Entwicklung in der Zu-
kunft sind jedenfalls ausreichend Baulandreserven vorhan-
den.

Beweggründe zur Marktgemeinde

ab 08.45 Uhr	 Eintreffen und Empfang der Besucher beim Park- 
	 platz des neuen Pfarrheims

09.15 Uhr	 Aufstellung zum Festzug; anschließend gemein- 
	 samer Einzug aller Ehrengäste und Vereine in die  
	 Pfarrkirche

09.30 Uhr	 Gottesdienst – „Taufkirchner Festmesse“ von  
	 Mag. Dr. Volkmar Premstaller

10.30 Uhr	 Aufstellung zum Festzug bei der Tischlerei Gruber

10.45 Uhr	 Festzug mit der Musikkapelle aus Taufkirchen  
	 an der Pram zum Ortsplatz

11.15 Uhr	 Festakt – 850 Jahre Taufkirchen an der Pram und  
	 Markterhebung; Festrede von Landeshauptmann 
	 Dr. Josef Pühringer mit anschließender Verleihung  
	 der Markterhebungsurkunde an die Gemeinde 

		
Anschließend gemeinsamer Mittagstisch am Ortsplatz (musikali-
sche Umrahmung mit der Taufkirchner Musikkapelle)

ab 13.30 Uhr	 Kulturelles Nachmittagsprogramm – dargeboten  
	 von Taufkirchner Vereinen und Organisationen

Durch das Programm führt ORF-Moderator Thomas Hölzl.

Bei Schlechtwetter findet das Festprogramm nach dem Gottesdienst 
im Bilger-Breustedt Schulzentrum statt.

FESTPROGRAMM

850-Jahr- und 
Markterhebungsfeier

Sonntag, 23. Mai 2010

„In Anerkennung ihrer bevölkerungspolitischen Bedeutung hat die oberösterreichische Landesregierung in ihrer  
Sitzung vom 1. Februar 2010 im Grunde des § 3 Abs. 1 der Oö. Gemeindeordnung 1990 die Gemeinde Taufkirchen an 
der Pram im politischem Bezirk Schärding zum MARKT erhoben; die Gemeinde ist nunmehr berechtigt, die Bezeich-
nung „Marktgemeinde“ zu führen.“



Valentina Vitale - Gratulation 
der 3-fachen Staatsmeisterin

Aus dem Inhalt:
*	 Markterhebung
*	 Informationen aus dem Gemeinderat
*	 Blutspendeaktion
*	 Programm 850-Jahr- und Markterhebungsfeier
*	 „WELLKÜREN“ – witzig-spritziges Musik-Kabarett
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